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Vorwort
Wir, das Kulturbüro Menden!

Sehr geehrte Damen und Herren,

Kultur ist Veränderung! Das beweist 
Ihr Kulturmagazin 2016/2017. Der 
Inhalt ist selbstverständlich neu. 
Aber auch an der Aufmachung ha-
ben wir wieder einmal gearbeitet. 
Lassen Sie sich beim ersten Durch-
blättern überraschen.

Viele lieb gewordene und erfolgrei-
che Reihen setzen wir fort. Der Men-
dener Sommer findet im Schatten 
der St. Vincenz-Kirche bereits zum 
32. Male statt. Er wird in der Dauer 
seines Bestehens nur noch von der 
Theater-Vormietereihe in den Städ-
tischen Saalbetrieben der Wilhelms-
höhe übertroffen.

Zu einem herausragenden Kulturort 
in Menden gehört ebenfalls das 
Theater Am Ziegelbrand mit einer 
attraktiven Jazz- und Kabarett-Rei-
he, die zudem von der Schulkultur 
eindrucksvoll ergänzt wird.

Neben uns sind in Menden auch 
zahlreiche Vereine und andere pri-
vate Gruppierungen kulturell aktiv 
und leisten einen wichtigen Beitrag 
für das städtische Kulturleben.

Wenn Sie Vorschläge, Hinweise und 
auch Kritik haben, dann sprechen 
Sie mit uns.

Wir wünschen Ihnen und uns eine 
spannende und interessante Spiel-
zeit und hoffen, Sie häufig bei un-
seren Kulturangeboten antreffen zu 
können.

Ihr Kulturbüro der Stadt Menden
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4 Informationen
Gutscheine, Veranstaltungsreihen und Ansprechpartner

Geschenk-
gutschein

Verschenken Sie Kultur mit Niveau!
Auf der Suche nach einem originellen 
Präsent steht man immer wieder vor 
großen Rätseln. Es fällt nicht leicht, 
für Familie, Freunde oder Kollegen je-
weils die richtige Auswahl zu treffen.

Hier kommt die Lösung: Mit unserem 
abwechslungsreichen Kulturangebot 
finden sich für jede Gelegenheit eine 
Menge Möglichkeiten, unvergessli-
che Augenblicke für Jung und Alt zu 
verschenken. Und das Gute dabei: Ihr 
Geschenk wirkt lange nach. Verschen-
ken Sie Kultur mit Niveau!

Ermäßigungen:

25 % Sozialermäßigung für 
Kulturveranstaltungen (Nachweise 
sind vorzulegen) erhalten:

• Auszubildende

• Studenten

• Empfänger von Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes nach 
dem SGB II (Arbeitslosengeld II)

• Empfänger von Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes 
nach den §§ 27 – 40 SGB XII 
(Sozialhilfe)

• Empfänger von Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes 
nach den §§ 41 – 46 SGB XII 
(Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung)

• Personen, die oben genannten 
Leistungsempfängern 
einkommensmäßig gleichstehen

• Schwerbehinderte mit einem 
Behinderungsgrad von mindestens 
70 % und die mit ihrem 
verfügbaren Einkommen den oben 
genannten Leistungsempfängern 
einkommensmäßig gleichstehen. 
Eine ggf. erforderliche Begleitperson 
erhält freien Eintritt.

Infos & Ansprechpartner
Das Ihnen vorliegende, umfassende Kulturmagazin finden Sie auch als PDF-Datei 
auf der Internetseite der Stadt Menden unter: www.menden.de

Leben in Menden  ‣  Bürgerservice & Politik  ‣  Service & Download  ‣
Broschüren & Infos  ‣  Kultur  ‣  Kulturmagazin 2016/2017

Herzlich bedanken möchten wir uns bei
Stadtwerke Menden • Hair-line Sommer, Inhaberin Carin Sommer
Märkische Bank eG • ECO Schulte GmbH • Niehaves Bäckerei und Konditorei 
Reisedienst Weber, Inhaber Julius Kimler
Buchhandlung Daub, Inhaber Andreas Wallentin • Autohaus Heinrich Rosier
Wirtschaftsprüfer- und Steuerberaterkanzlei Völkering & Humpert
Hasecker Catering, Inhaber Marcus Hasecker
Anne‘s ReiseService Menden, Inhaberin Anne Guthoff
Ewald Rostek GmbH Oberflächentechnik • VHS Menden-Hemer-Balve
LVM Versicherungen, Servicebüro Rüberg • Fleischerei Hillebrand
hönnestrand - müller + reiser medien gbr

und für ihr Interesse, das Kulturbüro der Stadt Menden durch ihre
Werbung zu unterstützen!

Eintrittskarten
Neben der Möglichkeit, Eintrittskar-
ten wie gewohnt im Bürgerbüro (Neues 
Rathaus) oder im Kulturbüro der Stadt 
Menden (Altes Rathaus oder in der Städ-
tischen Musikschule) zu erstehen, kön-
nen Sie diese ganz bequem auch von zu 
Hause aus online auf der Internetseite 
www.proticket.de/menden erwerben.

Zusätzlich steht Ihnen das ProTi-
cket CALL-Center unter der Hotline 

0 231 / 9 17 22 90 in Dortmund zur Ver-
fügung! Hier können Sie montags bis 
freitags von 09:00 Uhr – 20:00 Uhr und 
samstags von 09:00 Uhr – 17:30 Uhr Ihr 
Ticket für unsere Veranstaltungen be-
stellen.

Eine Liste der aktuellen ProTicket-Vor-
verkaufsstellen in Menden und Umge-
bung finden Sie unter dieser Internet
adresse: www.vorverkaufsstellen.info

Kulturbüro Menden
Altes Rathaus, Hauptstraße 48, 58706 Menden

Michael Roth
Leiter des Kulturbüros
Zimmer 18, Tel.: 903 - 8752

Susanne Gerlings
Theatervormietereihe, Konzerte, 
Seniorenkultur, kulturtreibende 
Vereine, Städtepartnerschaften
Zimmer 19, Tel.: 903 - 8753

Waltraud Noll
Musik- und Theaterfahrten, 
Pflege heimischen Brauchtums
Zimmer 20, Tel.: 903 - 8754

Ute Spillner
Mendener Sommer, Kleinkunst, 
Kabarett und Konzerte
Zimmer 21, Tel.: 903 - 8751

Musikschule und Kulturbüro Menden
ehem. Westschulgebäude, Untere Promenade 30, 58706 Menden

Brigitte Zimpel
Musikschulverwaltung
Zimmer 1.4, Tel.: 903 - 8755

Kornelia Gefrerer
Familientheater, Kunstausstellungen
und Schulkultur
Zimmer 1.5, Tel.: 903 - 8756
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Erfolgsautorin Barbara leidet unter einer 
Schreibblockade und will sich aus Ver-
zweiflung mit Schlaftabletten umbrin-
gen. Doch plötzlich ist sie nicht mehr 
allein mit diesem Vorhaben! Eine uner-
wartet auftauchende Auftragsmörderin 
will nur eben noch den Zugangscode vom 
Safe erfahren und dann zur Tat schreiten.

Was Barbara (noch) nicht ahnt: Auf-
traggeber und Geliebter der gedunge-
nen Killerin, die so etwas im Übrigen 

nur nebenberuflich macht, ist Barbaras 
eigener Ehemann.

Während ein leicht seltsamer Nachbar, 
der noch dazu in Barbara verliebt ist, 
aber auch mit ihrer Besucherin liebäu-
gelt, immer wieder die Wohnung stürmt, 
kommen sich Möchtegern-Killerin und 
Beinahe-Selbstmörderin näher. So ent-
steht eine sehr spezielle, geradezu 
mordsmäßige Frauenfreundschaft!

Das sprühende Komödien-Durchei-
nander mit immer neuen und überra-
schenden Volten stammt aus der Feder 
der französischen Schriftstellerin und 
Schauspielerin Isabelle Mergault und 
wurde 2012 mit großem Erfolg in Paris 
uraufgeführt.

Jetzt geht das Stück „Adieu und bis 
gleich“ in der Deutschen Erstauffüh-
rungs-Inszenierung des Bonner Contra-
Kreis-Theaters auf Tournee.

Theater Wilhelmshöhe
Abonnement und Veranstaltungen

Theaterabonnement

Preise für „Theater auf der Wilhelmshöhe“

Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:

Die Wilhelmshöhe – 
Aufführungsort der Theaterreihe

Andrea Frohn und Anja Kruse

Anja Kruse

Abonnement-Preise
(5 Aufführungen)

Preiskategorie

1 = 67,50 €
2 = 61,50 €
3  = 57,50 €
4 = 42,50 €

Preise
(Einzelkarten)
Preiskategorie

1 = 14,50 € VVK, 15,- € AK
2  = 13,50 € VVK, 14,- € AK
3 =  12,50 € VVK, 13,- € AK
4 = 9,50 € VVK, 10,- € AK

Wenn Sie bereits Theaterabonnent sind, dann haben Sie gegenüber den neuen 
Abonnenten ein Platzvorrecht bis zum 01.06.2016.

Falls bis zu diesem Termin keine Wiederanmeldung erfolgt, werden die Plätze ohne 
nochmalige Erinnerung in der Reihenfolge der eingehenden Bestellungen an andere 
Interessenten vergeben.

Der letzte Termin für die Abonnementbestellung ist der 30.09.2016.

Die Vormietebestellung muss mündlich oder schriftlich beim Kulturbüro der Stadt 
Menden, Frau Gerlings, Hauptstraße 48, Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753, erfolgen.

Den Bestuhlungsplan finden Sie auf Seite 55.

Informationen und Karten:
Susanne Gerlings, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753

Sonntag, 30. Oktober 2016, 19.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Adieu und bis gleich
Boulevardkomödie von Isabelle Mergault mit Anja Kruse, Andrea Frohn, 
Mark Kuhn und René Toussaint (Tournee-Theater THESPISKARREN)

Bitte beachten Sie, dass 
die Vorstellungen samstags 
und sonntags schon um 
19.00 Uhr beginnen!
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Veranstaltungen

Severine, erfolgreiche Chefin eines klei-
nen Verlagshauses, kann zufrieden sein: 
Auf der Karriereleiter steht sie ganz 
oben, sie ist liiert mit ihrem attraktiven 
Verwaltungsleiter Patrice und auch ihren 
24 Jahre alten Sohn Guillaume aus ers-
ter Ehe hat sie im Verlag untergebracht. 
Von dem Verwandtschaftsverhältnis al-
lerdings weiß keiner in der Firma.

Da steht eines Tages – nach einer Funk-
stille von fünfundzwanzig Jahren – über-
raschend Jean-Pierre vor ihr, Severines 
Ex-Mann, und bettelt um einen Job. Nach 
einer Firmenpleite finanziell am Ende, 
kann er seit einigen Monaten nicht ein-
mal mehr die Miete für sein Zimmerchen 
am Flughafen bezahlen.

Und Severine lässt sich erweichen. 
Nur: Ist es ein Job, was sie ihm da an-
bietet, oder ist es die Rache dafür, dass 
er sie damals für eine Jüngere sitzen 
ließ? 80 Stunden in der Woche? Für den 
Mindestlohn? Unter falschem Namen? 

Als Pfleger? Als Raumpfleger! Widerwil-
lig nimmt Jean-Pierre an. Und erweist 
sich in der Tat als Mann fürs Grobe: Er 
ruiniert das Büroinventar, er vergrault 
Nachwuchsautoren kurz vor der Ver-
tragsunterzeichnung und er erpresst 
den charmanten Patrice, nachdem er 
dessen Verhältnis mit Severines 28-jäh-
riger Assistentin entdeckt hat.

Jean-Pierre ist also auf dem besten 
Weg, sich im Verlag richtig gut zu etab-
lieren, da gerät sein neues Leben schlag-
artig schon wieder in Gefahr, denn auf 
einmal steht Victoria vor der Tür. Sie ist 
die Frau, derentwegen er seinerzeit Se-
verine verlassen hatte. Und sie hat in-
zwischen ein Buch geschrieben: „Porträt 
eines Mistkerls!“

Eric Assous intelligente Komödie wur-
de im September 2010 am Théâtre du 
Palais-Royal in Paris uraufgeführt. Das 
Stück wurde für den Prix Molière als bes-
te Komödie nominiert.

Joana und Valentin haben sich eigentlich 
nichts mehr zu sagen, ihre Beziehung ist 
am Tiefpunkt angelangt. Die Stimmung 
im Therapieraum des Paartherapeu-
ten  –  eisig. Aber Joana hat eine ganze 
Menge über Valentin zu sagen, und der 
muss sich verteidigen und schießt treff-
sicher zurück.

Doch da Joana immer schon vorher 
weiß, was ihr Ehemann sagen will, sorgt 
sie mit einem Redeschwall dafür, dass er 
oft gar nicht erst zu Wort kommt.

Die bekannten Klischees von Frauen, 
die nicht zuhören und ständig reden, 
von Männern, die nicht zu Wort kom-
men, von Seitensprüngen und der Reue 
darüber, von Therapeuten, die ihrer Kli-
entel nicht gewachsen sind, sie alle wer-
den hier genüsslich aufgefächert. 

Der Therapeut versucht, mit Übungen 
und Tricks das Eis zu brechen – vergeb-
lich. Erst als er selbst durch einen Anruf 
seiner Gattin aus dem Gleichgewicht ge-

worfen wird, taut die harte Kruste auf, 
denn plötzlich wenden sich alle dem we-
sentlich interessanteren Ehedrama des 
Paartherapeuten zu.

„Wenn es nicht funktioniert, wenn es 
einfach nicht und nicht funktioniert, 
wenn man glaubt, dass man schon alles 
probiert hat, und wenn man noch etwas 
Zusätzliches probiert, und es funktio-
niert wieder nicht, dann könnte man ja 
durchaus auf die Idee kommen, dass 
man sagt, okay, beenden wir es, lassen 
wir es sein, hören wir auf, gehen wir aus-
einander, trennen wir uns.“

Köstlich, feinfühlend ironisch und fast 
zärtlich. Mit viel Sympathie führt uns 
der Autor Daniel Glattauer wieder ein-
mal ins Labyrinth zwischenmenschli-
cher Beziehungen.

Eine Produktion der Komödie im Bay-
erischen Hof München unter der Regie 
von Bernd Schadewald. Austattung: 
Thomas Pekny.

Informationen und Karten:
Susanne Gerlings, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753

Samstag, 03. Dezember 2016, 19.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Ein Mann fürs Grobe
Komödie von Eric Assous mit Jürgen Prochnow, Verena Wengler, 
Ralf Komorr, Clara Cüppers, Patrick Dollmann und Thomas Peters 
(Münchner Tournee)

Mittwoch, 25. Januar 2017, 20.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Die Wunderübung
Komödie von Daniel Glattauer mit Michaela May, Michael Roll und 
Ingo Naujoks (Münchner Tournee)

Jürgen Prochnow Verena Wengler

Michael Roll

Michaela May

Ingo Naujoks

Bitte beachten Sie, dass 
die Vorstellungen samstags 
und sonntags schon um 
19.00 Uhr beginnen!
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Brückstraße 5
58706 Menden
Telefon 0 23 73 / 33 33

ommerHair-line

Ich liebe Som
mer!

Ich habe Lust
auf Sommer!

Ich bin ein So
mmer!

Ein einsames Landhotel in den Bergen: 
Ein dunkler Salon, Schneesturm, kein 
einziger Gast. Olivia und Robert, die 
neuen Besitzer des Hotels, wollen die 
ruhigen Tage in ihrem Haus genießen.

Plötzlich ein mysteriöser Anruf, kurz 
darauf steht ein merkwürdiger Besucher 
vor der Tür. Angeblich hat sich der Frem-
de verlaufen, seine Geschichte wirkt un-
durchsichtig. Und plötzlich ist es vorbei 
mit der idyllischen Zweisamkeit. Olivia 

muss sich den dunklen Geheimnissen ih-
rer Vergangenheit stellen. 

Nichts ist hier so, wie es scheint. Jede 
Menge überraschender Wendungen hal-
ten die Zuschauer bis zum letzten Au-
genblick in Atem.

Eine spannende, fesselnde Thriller-
Produktion mit den TV-Stars Ursula 
Buschhorn („Familie Dr. Kleist“, „Al-
le meine Töchter“, etc.) und Wolfgang 
Mondon („Verliebt in Berlin“).

Informationen und Karten:
Susanne Gerlings, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753

Ursula Buschhorn Wolfgang Mondon

Samstag, 18. Februar 2017, 19.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Ein brillanter Mord
Thriller von James Cawood mit Ursula Buschhorn, 
Wolfgang Mondon u. a. (a.gon Theater GmbH)

Bitte beachten Sie, dass 
die Vorstellungen samstags 
und sonntags schon um 
19.00 Uhr beginnen!
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Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Viel Spaß 

beim Kultur-

programm der 

Saison 2016/2017! 

Wir wünschen allen Mendenerinnen und Mendenern
für das Jahr 2016 viele kulturelle Highlights und eine
schöne Zeit!

Ein lukratives Angebot: Eine Eigen-
tumswohnung in bester Lage, Altbau, 
hundert Quadratmeter, für die Hälfte 
des ortsüblichen Preises! Unglaublich! 
Sara, Mitte dreißig, selbständig, in ei-
ner Beziehung, noch keine Kinder, sucht 
eine Immobilie als Geldanlage. Oder als 
Altersvorsorge. Oder doch, um gleich 
selbst einzuziehen, falls … egal. Perfekt! 

Wäre da nicht eine kleine Unannehm-
lichkeit: Lola, die bisherige Besitzerin 
der Wohnung, 60+, Witwe, keine Kin-
der, raucht, trinkt, und beansprucht für 
den günstigen Preis Wohnrecht auf Le-
benszeit. Das kann ja nicht mehr lange 
dauern, denkt Sara. Und greift zu. Und 
während sie auf das Ableben der „Un-
annehmlichkeit“ wartet, zerfällt ihr ei-
genes Leben. Ihr Freund, mit dem sie 
eine Zukunft plante, hat eine Geliebte 
und verlässt sie schließlich. Und die 
Kopfschmerzen in der letzten Zeit ka-
men wohl doch nicht vom Stress. Aber 

die „Unannehmlichkeit“ erweist sich als 
Freundin und Lebensberaterin. 

Juan Carlos Rubio zeichnet in seiner 
Komödie starke Charaktere für Vollblut-
Schauspieler: Eine Frau in den besten 
Jahren am Rande des Nervenzusammen-
bruchs, eine lebenslustige jedoch einsa-
me ältere Dame voll Lebensweisheit und 
dazwischen ein Mann, der sich durch die 
Wirtschaftskrise jobbt.

Geboren 1967 in der Nähe von Cordoba 
lebt Juan Carlos Rubio heute in Madrid. 
Er arbeitet als Autor für Film, Fernsehen 
und Theater. „Hundert Quadratmeter“ 
wurde 2010 unter seiner Regie in Ma-
drid uraufgeführt.

Informationen und Karten:
Susanne Gerlings, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753

Judith Richter und Beatrice Richter

Dienstag, 21. März 2017, 20.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Hundert Quadratmeter
Komödie von Juan Carlos Rubio mit Beatrice Richter, Judith Richter u. a. 
(Kempf Theatergastspiele)
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Sonntag, 23. Oktober 2016, 16.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

5 Freunde erforschen die Schatzinsel
Nach Enid Blyton, Theater für Kinder ab 5 Jahren

Sonntag, 18. Dezember 2016, 16.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Conni und das ganz spezielle 
Weihnachtsfest
Nach Julia Boehme, Bühnenbearbeitung: Tristan Berger, 
für alle Kinder ab 5 Jahren

Kindertheater
Mendener Kinder und „ihre Theatersaison“

Sonntag ist Familientag um 16.00 Uhr auf der Wilhelmshöhe, Schwitter Weg.

Die Theater-Aufführungen wenden sich an die Fünf- bis Zehnjährigen, wobei die 
Termine so gelegt werden, dass auch berufstätige Eltern ihre Kinder ins Theater 
begleiten können. Sie erhalten feste nummerierte Plätze. Wie auch in den letzten 
Jahren bleiben die ersten sechs Reihen für Kinder reserviert.

Bis zur ersten Veranstaltung erhalten Sie die Abo-Karten. Nach den Sommerferien 
beginnt dann der Verkauf für alle Einzelkarten aller Stücke.

Eintrittspreise
Abonnement
für Kinder 18,- €
für Erwachsene 20,- €

Einzelkarten im Vorverkauf
für Kinder 5,- €
für Erwachsene: 5,50 €

An der Tageskasse
für Kinder 6,- €
für Erwachsene 6,50 €

Informationen und 
Eintrittskarten
Alle Karten sind erhältlich im 
Kulturbüro bei Kornelia Gefrerer, 
Untere Promenade 30, 58706 
Menden, Tel.: 0 23 73 / 903 - 8756, 
im Bürgerbüro, unter 
www.proticket.de/menden 
und in allen Vorverkaufsstellen.Julius, Richard und Anne haben Som-

merferien, doch was sollen sie unterneh-
men? Die Idee, Tante und Onkel am Meer 
zu besuchen, findet großen Anklang – 
und das nicht nur wegen der Aussicht 
auf Schwimmen und Sandstrand, son-
dern auch, weil es eine neue Cousine 

kennen zu lernen gilt.
Schnell freunden sich alle an und als 

dann bei einem Sturm ein altes Wrack 
angespült wird, nimmt das Abenteuer 
seinen Lauf. Denn an Bord finden die 
Kinder, gut versteckt, eine mysteriöse 
alte Schatzkarte …

Nur noch wenige Tage bis Heiligabend. 
Conni freut sich schon auf Weihnachten. 
Doch bei Familie Klawitter herrscht nicht 
gerade Weihnachtsstimmung: Alles geht 
schief! Nichts läuft so, wie geplant!

Aber dann stellt Conni fest, dass so 
ein ganz spezielles Weihnachtsfest auch 
sehr schön sein kann.

Conni zählt zu den beliebtesten Kin-
derfiguren und begeistert seit über 20 
Jahren Kinder und Jugendliche zwischen 
drei und achtzehn Jahren. Auch Lehrer 
und Eltern lieben die Geschichten rund 
um das sympathische Mädchen im rot-
weißen Ringelpulli.

Dabei ist Conni weder so stark und wild 
wie Pippi Langstrumpf noch so verrückt 
wie das Sams. Sie ist eher eine Art „bes-
te Freundin“, die in den Kindergarten 
und später in die Schule geht. Alle lie-
ben Conni! Über drei Millionen verkauf-
te Bücher im Jahr!

Die Autorin Julia Boehme wurde 1966 
in Bremen geboren. Sie studierte nach 
dem Abitur Literatur- und Musikwissen-
schaften in Berlin und arbeitete dann als 
Redakteurin, unter anderem auch beim 
Kinderfernsehen, wo sie auch die Sen-
dung „Käpt‘n Blaubär“ betreute.

Seit 2000 ist Boehme als freie Auto-
rin tätig. Sie entwickelte sich zu einer 
ernstzunehmenden Schriftstellerin. Ihre 
Conni-Bücher sind auch psychologisch 
durchdachte Werke, die Konflikte und 
Konfliktlösungen aus der Lebenswelt 
der Kinder darstellen und reflektieren.

Tristan Berger wurde 1959 geboren 
und ist ein deutscher Dramaturg, Thea-
terpädagoge, Autor und Übersetzer mit 
Tätigkeitsschwerpunkt im Bereich des 
Kinder- und Jugendtheaters. Der ausge-
bildete Diplom-Sozialpädagoge arbeitet 
auch als freier Journalist für Theaterzeit-
schriften.



10 Theater Wilhelmshöhe
Kindertheater

Sonntag, 15. Januar 2017, 16.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Pettersson und Findus
Junges Theater Bonn, nach den Kinderbüchern von Sven Nordqvist, 
Bühnenbearbeitung von Regine Oßwald, Regie: Andreas Lachnit, 
Musik: Marc Schubring, Bühne: Laurentiu Tuturuga, für Kinder ab 5 Jahren

Sonntag, 19. Februar 2017, 16.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Der Feuerwehrmann SAM - Live
In Kooperation mit Van Hoorne Entertainment (Holland), Theater auf Tour, 
deutschsprachige Uraufführung, für alle Kinder ab 5 Jahren

Seit über zwanzig Jahren kennen und 
lieben Kinder weltweit die Abenteuer 
des kleinen Katers Findus und seines 
menschlichen Freundes Pettersson.

Der schrullige Pettersson lebt ziem-
lich einsam und allein auf seinem alten 
Bauernhof und bastelt an irgendwelchen 
Erfindungen, die meist nicht funktionie-
ren. Eines Tages hat seine Nachbarin 
die Idee, ihm einen Gefährten zu ver-
schaffen. Pettersson will davon nichts 
wissen. Er ist gern allein, behauptet er 
jedenfalls. Doch als eines Tages eine 

kleine Katze ihn mit großen Augen aus 
einer grünen Kiste ansieht, kann er nicht 
anders und nimmt sie doch zu sich.

Doch nicht nur unter Kindern, auch bei 
vielen Erwachsenen haben die detail-
reichen, fantasievollen Geschichten des 
schrulligen alten Pettersson und seines 
Katers Findus inzwischen Kultstatus 
erreicht. Jetzt kommt die schönste Ge-
schichte des schwedischen Zeichners 
und Kinderbuchautors Sven Nordqvist 
endlich auf die Bühne des Jungen Thea-
ters Bonn (JTB).

Das normalerweise eher ruhige Dorf 
Pontypandy feiert großes Dorfjubiläum. 
Kommandant Steele ist mit den Vorbe-
reitungen beschäftigt und hat einen ge-
heimen Gast für das Fest organisiert. 

Alle sind natürlich neugierig, wer der 
Stargast ist, doch Kommandant Stee-
le verrät kein Wort. Bis die große Feier 
startet, gibt es noch einige Schwierig-
keiten zu meistern. Glücklicherweise ist 

Feuerwehrmann Sam immer in der Nähe. 
Wird er in der Lage sein, das Jubiläum 
noch rechtzeitig zu retten?

Das Theater auf Tour adaptiert die 
Show ins Deutsche und bringt die flam-
mende Bühnenshow exklusiv als Erst-
aufführung nach Deutschland, Öster-
reich und die Schweiz!

Kommt verkleidet als Feuerwehrmann 
oder Feuerwehrfrau!

(Foto: Junges Theater Bonn)

(Foto: Junges Theater Bonn)

Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:

Einfach nur lecker …
In Kooperation mit den Fördervereinen gibt es 
leckere Waffeln und kühle Getränke für alle!

• Albert-Schweitzer-Schule Lahrfeld - Ansprechpartner: Herr Hying

• Gesamtschule Menden - Ansprechpartner: Herr Karthaus

• Kindergarten Heilig Kreuz - Ansprechpartnerin: Frau Kettler
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Wilhelmshöhe Menden

Im Laufe vieler Orchesterprojekte ist die 
Mendener Kammerphilharmonie schon 
in ungeahnte Höhen vorgestoßen. Mit 
der Auswahl des kommenden Programms 
begeben sich die Musiker/-innen nun in 
eine völlig neue Umlaufbahn. Höchste 
Handwerkskunst, musikalische Reife 
und visionäre Kraft sind Voraussetzung 
für die Umsetzung dieser Musik. Die 
Mendener Kammerphilharmonie stellt 
sich mit großer Freude dieser Heraus-
forderung und verspricht dem Publikum 
für diesen Abend nichts weniger als den 
Himmel auf Erden.

Lieben Sie Brahms? Im musikalischen 
Europa des neunzehnten Jahrhunderts 
tobte ein erbitterter Streit darüber, ob 
die Musik für sich allein stehen kann, 
oder ob sie sich einem Programm un-
terzuordnen hat. Im Mittelpunkt dieses 
Streites tauchten die Namen Johannes 
Brahms und Richard Wagner auf, deren 
‚Jünger‘ regelrecht miteinander verfein-

det waren. Während bei Wagner jedes 
musikalische Ereignis einer dramatur-
gischen Situation zugeordnet werden 
kann, steht die Musik von Johannes 
Brahms für sich selbst. Die seinem Werk 
innewohnende betörende Sinnlichkeit 
und die groß aufgezogenen Spannungs-
bögen berühren den Hörer im Innersten.

Brahms 4. Sinfonie ist einer der Höhe-
punkte romantischer Tondichtung. Es 
ist ein klangliches und formales Meis-
terwerk, das auf die Frage: „Lieben Sie 
Brahms?“ nur eine Antwort zulässt!

Die Mendener Kammerphilharmonie 
(Foto: Xenia Kehnen)

Sonntag, 13. November 2016, 19.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Brahms 4. Sinfonie
mit der Mendener Kammerphilharmonie, künstlerische Leitung: Holger Busemann

Eintrittspreise
Block 2
Reihe 1 – 3: VVK 17,50 € / AK 19,- €
Reihe 4 – 12: VVK 18,50 € / AK 20,- €
Balkon
Reihe 1: VVK 18,50 € / AK 20,- €
Reihe 2 – 3: VVK 17,50 € / AK 19,- €
Seitlich links und rechts:
VVK 9,50 € / AK 11,- €
Block 1 + 3
Innere 4 Plätze zum Gang:
VVK 16,50 € / AK 18,- €
Äußere 6 Plätze:
VVK 14,50 € / AK 16,- €

Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:



12 Klassikkonzerte
im Konzertsaal „Westflügel“ der Städtischen Musikschule

Gute Unterhaltung

beim leckeren westfälischen Frühstück
                   in Ihrer Bäckerei!

Jung und hochbegabt: „Schumann junior“

Informationen und Karten:
Susanne Gerlings, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753

„Schumann junior“ ist auf dem Gebiet 
der musikalischen Hochbegabtenför-
derung ein klangvoller Name. Es ist 
ein Ausbildungszentrum für ca. 10- bis 
17-jährige besonders talentierte Schü-
lerinnen und Schüler. Das Ziel dieser 
an die Robert Schumann Hochschule in 
Düsseldorf angegliederten Einrichtung 
ist es, Hochbegabungen zu erkennen 
und junge Menschen umfassend musi-
kalisch auszubilden.

Das Publikum darf sich auf junge Mu-
siker und Musikerinnen freuen, die sich 

in ihrer künstlerischen Ausdruckskraft 
kaum noch von ihren berühmten älteren 
Kollegen unterscheiden.

Der Steinway im Westflügel wird mit 
Sicherheit bei dieser Gelegenheit auf 
die schönste und spektakulärste Weise 
zum Klingen gebracht.

Da die Kinder und Jugendlichen nicht 
über einen längeren Zeitraum für ei-
nen Termin verpflichtet werden können, 
wird das Programm kurzfristig über die 
Tagespresse und andere Medien be-
kannt gegeben.

Samstag, 26. November 2016, 19.00 Uhr
Konzertsaal „Westflügel“ in der Städtischen Musikschule Menden

Junge Virtuosen im „Westflügel“
Konzertreihe „Schumann junior“
13,50 € Vorverkauf | 14,00 € Abendkasse

schützenstraße 31 - 58706 menden - 0 23 73 / 39 10 09 - www.hoennestrand.de



13Sinfoniekonzert
Wilhelmshöhe Menden

Das Silvesterkonzert in Menden gehört 
zu den heute populärsten Kulturtermi-
nen überhaupt: Erleben Sie den musika-
lischen Inbegriff innerer Seligkeit und 
Ausgelassenheit im stilvollen Ambiente 
der Wilhelmshöhe.

Hier können Sie das Jahr mit leichter 
Klassik ausklingen lassen. Die Neue 
Philharmonie Westfalen zählt mit ihren 
rund 130 Musikerinnen und Musikern zu 
den größten Klangkörpern in Nordrhein-
Westfalen und bewältigt pro Saison na-
hezu 300 Veranstaltungen im In- und 
Ausland. Das Orchester ist im Stande, 
die gesamte Palette der Orchesterlite-
ratur vom Barock bis hin zur Moderne 
abzudecken.

Dieser musikalische Höhepunkt hat 
sich in 30 Jahren zum beliebtesten 
Konzert in Menden entwickelt und na-
türlich darf zum Abschluss der traditi-
onelle „Radetzky-Marsch“ nicht fehlen! 

Die Neue Philharmonie Westfalen

Mittwoch, 28. Dezember 2016, 20.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Neue Philharmonie Westfalen: Silvesterkonzert
Unter dem Motto: „Walzer, Polka und Ballett“

Eintrittspreise Silvesterkonzert
Block 2
Reihe 1 – 3: VVK 17,50 € / AK 19,- €
Reihe 4 – 12: VVK 18,50 € / AK 20,- €
Balkon
Reihe 1: VVK 18,50 € / AK 20,- €
Reihe 2 – 3: VVK 17,50 € / AK 19,- €
Seitlich links und rechts:
VVK 9,50 € / AK 11,- €
Block 1 + 3
Innere 4 Plätze zum Gang:
VVK 16,50 € / AK 18,- €
Äußere 6 Plätze:
VVK 14,50 € / AK 16,- €

Ein ganz besonderer Abend vor dem 
Jahreswechsel, den Sie nicht verpassen 
sollten. Ein beschwingter und festlicher 
Jahresausklang der Extraklasse!

Dirigent Valtteri Rauhalammi



14 Konzerte
im Konzertsaal „Westflügel“ der Städtischen Musikschule

Das Queens Duo ist ein junges und dy-
namisches Duo, das neue Klangfelder in 
den Kompositionen für Flöte und Harfe 
erforscht und sich durch seine enorme 
Ausdruckskraft, Virtuosität und intelli-
gente Programmgestaltung bereits als 
eines der führenden Duos seiner Beset-
zung etabliert hat.

Neben dem romantischen und impres-
sionistischen Repertoire für Flöte und 
Harfe bringt das Duo ausgesprochen 
gerne weniger bekannte Kompositionen 
zur Aufführung und überrascht und be-
geistert dadurch das Publikum und die 
Fachwelt.

Die Flötistin Verena Beatrix Schulte 
und die Harfenistin Hanna Rabe grün-
deten ihr Duo 2010, während beide Mu-
sikerinnen in London lebten. Bis heute 

identifiziert sich das Queens Duo daher 
mit der britischen Hauptstadt, der es 
gelingt energiegeladene Kreativität mit 
Disziplin und Tradition zu vereinen.

Das Queens Duo ist „Künstler des Jah-
res 2014“ der Kulturstiftung Marien-
münster, Stipendiat der PE Förderungen 
Mannheim und gewann den Förderpreis 
„Junge Kunst 2014“ der Volksbank.

Große internationale Erfolge feierten 
die beiden Musikerinnen unter anderem 
im November 2014, als sie beim inter-
nationalen Kammermusikwettbewerb 
„Citta‘ di Chieri“ in Italien ausgezeich-
net wurden. Nach Zusammenarbeiten 
mit dem Westdeutschen Rundfunk er-
schien dann im Oktober 2015 ihre De-
büt-CD „The Art of Imagination“ beim 
deutschen Label TYXart.

Dirk Mommertz (Klavier), Erika Geldset-
zer (Violine), Sascha Frömbling (Viola) 
und Konstantin Heidrich (Violoncello) 
nutzen die Möglichkeiten, die sich aus 
dieser Entwicklung ergeben: Sie erfor-
schen neue Klangfelder der Kammermu-
sik und bringen Kompositionen auf die 
Bühne, die bislang oft beiseite gelassen 
wurden.

Welttourneen tragen diese Kompetenz 
der vier Musiker in die Ferne, denn in-
ternationale Meisterkurse geben sie an 
Studenten weiter. Die Mitglieder unter-
richten außerdem an den Universitäten 
der Künste in Berlin, Essen und Nürn-
berg. Darüber hinaus gehört die künst-
lerische Leitung des „Festspielfrühlings 
Rügen“ ebenso zu den herausragenden 
Aktivitäten des Fauré Quartetts wie die 
Arbeit als „Quartet in Residence“ an der 
Karlsruher Musikhochschule.

Auf Reisen gastieren die Musiker in 
den wichtigsten Häusern der internati-
onalen Konzertwelt – vom Concertge-
bouw in Amsterdam über die Alte Oper 
in Frankfurt und die Berliner Philhar-
monie, dem Wiener Musikverein bis hin 
zum Teatro Colón in Buenos Aires und 

der Wigmore Hall in London, wo sie in-
zwischen fast jährlich Station machen. 
So setzt sich aus vielen künstlerischen 
Ingredienzien ein Ensembleprofil zu-
sammen, das seinesgleichen sucht.

Das Fauré Quartett – ein Ensemble mit 
Weltgeltung und der Leidenschaft für 
besondere, maßgebliche Kammermusik.

Informationen und Karten:
Susanne Gerlings, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753

Das Queens Duo ist international erfolgreich.

Das Fauré Quartett: Virtuosen mit einer 
Leidenschaft für besondere Kammermusik

Das 1995 gegründete Fauré Quartett 
benannte sich nach dem französischen 
Komponisten Gabriel Fauré und tritt bis 
heute in unveränderter Besetzung auf.

Samstag, 11. Februar 2017, 19.00 Uhr
Konzertsaal „Westflügel“ in der Städtischen Musikschule Menden

Queens Duo
mit Flötistin Verena Beatrix Schulte und Harfenistin Hanna Rabe
13,50 € Vorverkauf | 14,00 € Abendkasse

Sonntag, 02. April 2017, 19.00 Uhr
Konzertsaal „Westflügel“ in der Städtischen Musikschule Menden

Fauré Quartett
Ein Ensemble von Weltrang macht Station in Menden
13,50 € Vorverkauf | 14,00 Abendkasse

Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:



15Kabarett - Kleinkunst - Konzerte
Theater Am Ziegelbrand

Donnerstag, 06. Oktober 2016, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

Die wunderbare Welt der Amnesie
mit Nessi Tausendschön und William Mackenzie
18,00 € Vorverkauf | 20,00 € Abendkasse

Sie ist ein Naturereignis: wenn Nessi 
Tausendschön die Bühne betritt, gerät 
bei so manchem Zuschauer das Blut in 
Wallung vor Erstaunen. Diese Stimme, 
mit der sie provoziert und parodiert, 
spricht, spielt und singt, ein Organ, das 
tremolierend jede Amsel in den Schat-
ten stellt. Und diese Energie, mit der sie 
das Publikum mitnimmt zu Kabarett und 
Comedy, Musik und großem Theater, zu 
anarchischem Unsinn und Spielfreude.

Sie ist ein Original, unverwechselbar 
und charismatisch. Die Trägerin des 
Deutschen Kleinkunstpreises präsen-
tiert ihr Programm "Die wunderbare 
Welt der Amnesie". Eines ist sicher: Sie 
werden lachen!

Die höchste Stufe des Lachens ist er-
reicht, wenn wir über Dinge lachen, über 
die man ebenso gut auch weinen könnte. 
Und es gibt vieles, weswegen man heute 

Informationen und Karten:
Ute Spillner, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8751

weinen kann: Terror und Krieg, Verstop-
fung, Umweltzerstörung, Lichtmangel 
und Liedmangel, Massenbeschneidun-
gen oder Zukunftsangst oder aus Lan-
geweile. Und die Evolution gab uns 
Menschen mit dem gezielten Vergessen 
eine Möglichkeit zur Bewältigung unse-
rer Defizite an die Hand. Das Vergessen, 
gezielt eingesetzt, ermöglicht uns ein 
sinnvolles Weiterleben nach dem Zei-
tungslesen.

Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:
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Theater Am Ziegelbrand

Ein Mann, eine Gitarre und ein Mikro
phon. Reduziert bis zum Maximum. 
„Schenkt mir euer Lächeln, ein fröhli-
ches Gesicht, ein kleines bisschen Lie-
be mehr verlang ich nicht …“ Mit diesen 
zwei Zeilen beginnt Heinz Gröning sein 
Programm und schon wird dem Publi-
kum klar, dass es einem heinzigartigen 
Abend voller Liebe und voller Lachen 
beiwohnen wird.

Laut Wikipedia ist die Liebe ein 35 km 
kurzer Nebenfluss der Nogat im ehe-
maligen Ostpreußen, ein Hauptgürtel
asteroid oder eine intensive Form der 
Zuneigung. Aber was ist sie wirklich? 
Eine lebenslange Schwärmerei ohne 
Entsprechung in der Wirklichkeit? Das 
Trugbild eines durch Hormone verseuch-
ten Gehirns? Real existierendes, wahres 
Glück, verborgen im ersten Lächeln der 
neugeborenen Tochter? Steckt sie zu-
sammen mit dem Teufel im Detail oder 
ist sie ganz einfach, ein sich immer wie-
der trotzig erneuerndes „DENNOCH“?

Alles beginnt damit, dass Heinz von 
seiner selbst ausgedachten Freundin 
beim „Liebe machen“ im Kopf ausge-
lacht wird, worauf er mit ihr Schluss 
macht und sie ihn fragt, was er sich da-
bei gedacht hat. Impuls genug für Heinz, 
den Dingen und vor allem der Liebe auf 
den Grund zu gehen. Auch wenn jeder/

jede denkt, zu dem Thema schon alles 
gehört, gesehen und gefühlt zu haben, 
wird Heinz aufzeigen, wie wenig über 
die vielen Aspekte der Liebe wirklich 
bekannt ist. Über die platonische Lie-
be, die körperliche Liebe, die Liebe zur 
Musik, die käufliche Liebe, die Tierliebe, 
die verschmähte Liebe, die Hubschrau-
bermütterliebe, die Nächstenliebe und 
die Liebe zur Liebe. Zwischen Mann 
und Frau, Mensch und Wirklichkeit, Ball 
und Mann, Frau und Schuh und Mir und 
Mich. Mit seiner unbändigen Liebe zur 
Sprache und zur Musik findet er immer 
wieder neue lustige Wendungen, die das 
Zwerchfell in Dauerkontraktion verset-
zen oder einen unentdeckten Aspekt der 
Liebe, der zu Lachtränen rührt.

Heraus kommt dabei eine perfekte Mi-
schung aus niveauvoller Alltagspoesie 
und philosophischer Comedy gespeist 
mit energiegeladener Musik. Ein Abend, 
der so direkt und so Heinz ist, wie ein 
Vulkan. Lassen Sie sich anstecken von 
einem unbändigen Spaß an der Liebe 
und dem Leben. Zwei Stunden mit einem 
unverbesserlichen Optimisten, der fest 
daran glaubt, dass alles besser wird, 
wenn nur alle irgendwann anfangen 
daran zu glauben, dass genau jetzt der 
Augenblick gekommen ist anzufangen, 
alles besser zu machen.

Nach ihrem Erfolgsprogramm „Stuten-
bissig Richtung Wechseljahre“ setzen 
Suse und Fritzi mit ihrem neuen Pro-
gramm „Altweibersommer“ noch einmal 
einen drauf.

Jetzt sind sie endlich drin, zumindest 
die Eine. Frei nach dem Motto: In den 
Wechseljahren angekommen lebt es sich 
ganz ungeniert.

Freuen Sie sich auf das, was man in 
der zweiten Jugend erleben kann: Graue 
Haare, Hormone, die machen was sie 
wollen, neue Hobbies, Kampf den Al-
tersbeschwerden und Sport in neuen Di-
mensionen.

Suse und Fritzi singen, tanzen und 
tratschen die Hormone an die Wand. 
Sie würzen jedes noch so pikante Detail 
mit ihrem ureigenen Charme und Hu-
mor – gehen dahin, wo es weh tut und 
man trotzdem darüber lacht.

Eine brüllkomische Reise durch weibli-
che Befindlichkeiten und männliche Be-
trachtungen.

Wie im letzten Programm hat das Trio 
Infernale Suse Kirchhoff, Fritzi Bender 
und Sascha Korf (Regie) wieder etwas 
leidenschaftlich Verrücktes auf die Büh-
ne gebracht, was Sie auf keinen Fall ver-
passen sollten!

Heinz Gröning ist „HEINZIGARTIG“!

Suse & Fritzi singen die Hormone an die Wand.

Informationen und Karten:
Ute Spillner, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8751

Donnerstag, 10. November 2016, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

Altweibersommer
Suse & Fritzi – Wechseljahresbeschwerden mal brüllkomisch
16,00 € Vorverkauf | 18,00 € Abendkasse

Donnerstag, 27. Oktober 2016, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

HEINZIGARTIG – wie die Liebe!
mit Heinz Gröning
18,00 € Vorverkauf | 20,00 € Abendkasse
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Paolo Conte, Vinicio Capossela und Avi-
on Travel – mit Liedern dieser italieni-
schen “cantautori” begeistern Herwarth 
Böhmer & Band seit Jahren ihr Publi-
kum. Einfühlsam und mit viel Herzblut 
interpretieren Herwarth Böhmer und 
seine Musiker alle Facetten und Farben 
der Chansons dieser Künstler.

Das Resultat ist eine wunderbare medi-
terrane Melange aus Poesie, Sehnsucht 
und Melancholie.

Sie verzichten bei ihrer puristischen 
Umsetzung komplett auf elektronische 

Effekte und treffen so genau die Stim-
mung der Chansons.

Herwarth Böhmers Musiker schaffen 
den jazzig-lässigen Klangrahmen, um 
die ganze Schönheit und Faszination der 
Songs fühlbar werden zu lassen.

Mit seiner charismatischen Stimme 
lässt Herwarth Böhmer die kleinen und 
großen Dramen des Lebens vor den Oh-
ren des Publikums lebendig werden und 
miterleben, weckt Sehnsucht und Lei-
denschaft. Lassen Sie sich mit auf die 
Reise nehmen!

Erfrischend, gefühlvoll, fröhlich, leben-
dig und am Besten live. Mehrstimmiger 
Gesang umrahmt von fetzigen irischen 
und schottischen Tunes.

Die Band Fragile Matt, gegründet in 
Doolin, Irland, im Jahr 2008 von dem 
Iren David Hutchinson, ist mit ihrer Mu-
sik in Deutschland, Holland und Irland 
unterwegs.

Doolin 2008: Draußen stürmt‘s, drin-
nen offener Kamin, gemütlich, Sessi-
on läuft, Musiker alt und jung. Matt 
(Matthew), 82, in der Ecke, Quetsche 
neben ihm, Spoons klackern rhythmisch 
auf seinem Knie.

Großes, zahnloses Lächeln für die La-
dies, ein Funkeln in seinen Augen, ein 
aufmerksames Ohr. Auf dem alten, abge-
griffenen Akkordeonkoffer, über seinem 
Namen der Hinweis „FRAGILE“. Fragile 
Matt wurde geboren.

Die Bandmitglieder: David Hutchinson 
(IRL): Gesang, Bouzouki, Banjo. Bekannt 
seit Jahren in der Session Szene. Fragt 

man ihn nach seiner Herkunft, sagt er 
manchmal Kilrickle (das liegt irgend-
wo in Irland), mal Solingen (irgendwo 
im Bergischen Land). Beides ist wahr. 
Gemeinsam haben diese Orte, dass nie-
mand sie kennt.

Andrea Zielke (AUS): Gesang, Gitar-
re. In Viererbesetzung: Dudelsäckchen, 
Whistles, Mandoline. Kleiner Power-
Floh auf der Bühne. Spielte viele Jahre 
mit der Folkband „Catalpa“.

Katja Winterberg (D): Bodhrán. Sie 
trommelt Tag und Nacht, wenn man sie 
nur lässt. Spielt außerdem noch in der 
Wuppertaler Street-Percussion-Band 
„Slap Attack“.

Samstag, 04. März 2017, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

Irish Folk … on your doorstep!
Fragile Matt bringen fetzige irische und schottische Tunes
14,50 € Vorverkauf | 15,00 € Abendkasse

Samstag, 21. Januar 2017, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

Italienische Chansons für Ohr und Herz
Al Dente – Herwarth Böhmer & Band
14,50 € Vorverkauf | 15,00 € Abendkasse

Al Dente – italienische Chansons ganz pur!

Fragile Matt spielen Irish Folk vom Feinsten.

Mit ihrer Musik touren sie durch Europa.

schützenstraße 31 - 58706 menden - 0 23 73 / 39 10 09 - www.hoennestrand.de

Informationen und Karten:
Ute Spillner, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8751

Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:
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Saturday Night Jazz und Blues

Das legendäre „International Blues Duo“ 
wurde 1982 in Chicago gegründet, als 
der aus Detroit stammende Saxophonist 
Gary Wiggins und der deutsche Pianist 
Christian Rannenberg ungefähr zur glei-
chen Zeit in der Hauptstadt des Blues 
eintrafen, um dort ihr Glück zu suchen. 

Nach einer Jam Session war ihnen so-
fort klar, dass sie zusammen einen un-
vergleichlichen Sound und eine ganz 
eigene magische Energie kreierten. Sie 
nannten sich fortan „The International 

Blues Duo“ und fingen an, die Clubs zu 
erobern.

Von 1983 bis 1990 spielten sie auf 
Blues Festivals, in Clubs, bei Radio- und 
Fernseh-Shows, veröffentlichten diverse 
Schallplatten und tourten mit zahlrei-
chen, namhaften Bluesgrößen.

Seit Anfang 2015 spielen die beiden 
Musiker wieder zusammen und entde-
cken immer wieder, dass sie immer noch 
die gleiche Faszination vereint wie vor 
30 Jahren.

Informationen und Karten:
Ute Spillner, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8751

Ulla van Daelen gilt als kreative Aus-
nahme-Erscheinung der internationa-
len Harfenszene. Die mehrfache Preis-
trägerin, Komponistin und langjährige 
Soloharfenistin des WDR-Rundfunkor-
chesters arbeitete bereits mit interna-
tionalen Stars der Klassik-, Jazz- und 
Folkszene zusammen und hat einen ganz 
persönlichen Musikstil entwickelt. 

Gary Wiggins und Christian Rannenberg

Samstag, 19. November 2016, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

The International Blues Duo
Magischer Sound aus Chicago
14,50 € Vorverkauf | 15,00 € Abendkasse

Samstag, 04. Februar 2017, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

Ulla van Daelen 
& Friends
So haben Sie Harfe noch nicht erlebt
14,50 € Vorverkauf | 15,00 € Abendkasse

Mit ihrem Erfolgs-Programm „Time for 
Harp“, in dem sie neuerdings auch Jazz-, 
Soul- und Popsongs in verblüffender Art 
und Weise auf die Harfe überträgt, er-
obert sich die Botschafterin für innova-
tive Harfenmusik eine stetig wachsende 
Fangemeinde.

Ulla van Daelen hat die ausgetretenen Pfade 
der klassischen Harfenliteratur verlassen 
und ihren eigenen Stil entwickelt.



19Theater Am Ziegelbrand
Saturday Night Jazz und Blues

Paunita Schmidt, genannt Big Mama, ist 
gebürtige Rumänin und seit 1970 inter-
national als Sängerin tätig. Sie kommt 
aus einer Musikerfamilie und begann 
bereits sehr früh mit ihrer musikali-
schen Ausbildung.

Ihre voluminöse, kraftvolle Stimme, 
ihr Improvisationstalent und die enor-
me Ausdruckskraft, mit der sie die Zu-
hörer in ganz Europa begeistert, machen 

Big Mama zu einer wirklich herausra-
genden Sängerin in der heutigen Blues-, 
Jazz- und Gospelszene.

Gemeinsam mit ihrem Keyboarder und 
Drummer lässt Big Mama den guten, al-
ten Blues wieder aufleben. Allen Liebha-
bern dieser Musik, die Big Mama noch 
nicht kennen, sei gesagt: Besuchen Sie 
ihr nächstes Konzert – so eine Stimme 
hört man nicht jeden Tag!

19.11.2016 - 20.00 Uhr

THE INTERNATIONAL BLUES DUO

"Chris Rannenberg & Gary 'Detroit' Wiggins"

04.02.2017 - 20.00 Uhr

ULLA VAN DAELEN & FRIENDS

"Harp & Glory"

18.03.2017 - 20.00 Uhr

BIG MAMA BLUES TRIO

"The voice of Blues"

Die Veranstaltungen finden statt im

Theater am Ziegelbrand, Menden/Sauerland.

Einzelkarte: 14,50 € · Abendkasse: 15,– € 

Abonnement: 38,– € für alle 3 Veranstaltungen

Kartentelefon 0 23 73 / 903-8751

Karten online: www.proticket.de

www.menden.de

Saturday
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Paunita Schmidt ist „Big Mama“

Samstag, 18. März 2017, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

Big Mama Blues Trio
The Voice of Blues
14,50 € Vorverkauf | 15,00 € Abendkasse

Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:

Informationen und Karten:
Ute Spillner, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8751
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Völkering & Humpert
Wirtschaftsprüfer - Steuerberater 

Gemeinsam Denken. Gemeinsam Handeln. Gemeinsam Verantworten.

Völkering & Humpert
Wirtschaftsprüfer – Steuerberater
Fröndenberger Straße 114
58706 Menden
info@voelkering-humpert.de
www.voelkering-humpert.de

Ihr Catering-Partner in der Region! 
Wir vereinen Tradition und Qualität mit Innovation und 
Kreativität.

Fantastische Events - auf der Wilhelmshöhe, zu Hause oder in der Location Ihrer Wahl!

Seit über 60 Jahren stellen wir Kunden mit unserem Konzept zufrieden. Stellen Sie jetzt eine 
Anfrage für Ihren privaten oder geschäftlichen Anlass. Wir sind Ihr zuverlässiger Partner für: 

 - Hochzeit, Trauung & Polterabend  - Gästeempfänge & Meetings
 - Geburtstage & Jubiläen   - Firmenfeiern, Weihnachtsfeiern & Firmenjubiläen
 - Familienfeiern, BBQs & Sommerfeste  - Messen & Ausstellungen 
 - Kommunion, Konfirmation & Taufe  - Eröffnungen, Produktpräsentation & Vorträge
 - Trauerfeiern    - Marketing- & PR-Events
      - Schulungen, Tagungen & Team-Events

Genießen Sie unseren Full-Service und seien Sie Gast auf Ihrer eigenen Veranstaltung. Vereinbaren Sie jetzt Ihr 
persönliches Beratungsgespräch!

Inh. Marcus Hasecker
Lendringser Hauptstr. 26
58710 Menden 
Tel.: 0 23 73 / 8 13 07
Mail: info@hasecker.de
www.hasecker.de
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nach Dortmund

Informationen und Karten:
Waltraud Noll, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
E-Mail: w.noll@menden.de
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8754

Highlight 2015/16: 
Kiss me, Kate (Foto: Thomas Jauk)

Highlight 2015/16: 
Ballettgala (Foto: William Forsythe)

Highlight 2015/16: La Traviata 
(Foto: Thomas Jauk)

Die Mendener Musikfahrten 
in der Saison 2016/17
Auswahl aus Oper, Musical, Operette, Ballett und Konzert

Auch in der kommenden Theatersaison 
2016/17 bietet das Kulturbüro wieder 
allen Interessierten die Gelegenheit, an 
Fahrten in das Dortmunder Opernhaus 
teilzunehmen.

Vor 50 Jahren öffnete das neue Dort-
munder Opernhaus erstmals dem Publi-
kum seine Pforten. In dem Bau mit der 
markanten kupfergedeckten Betonkup-
pel dürfen die Besucherinnen und Besu-
cher auf ein vielfältiges Programm aus 
Opern, Balletten, Operetten und Musi-
cals zählen. Derzeit erleben Sie in Dort-
mund Musiktheater und Ballett in Best-
form. Unter der künstlerischen Leitung 
von Opernintendant Jens-Daniel Herzog, 
Ballettdirektor Xin Peng Wang und Ge-
neralmusikdirektor Gabriel Feltz arbei-
ten Ensembles, die den Vergleich mit 
den großen Häusern der Republik nicht 
scheuen müssen.

Die Presse ist begeistert: „Das der-
zeit tonangebende Opernhaus im deut-
schen Westen.“ (Bayerischer Rundfunk) 
– „Dortmund macht ein Musiktheater, 
wie wir es heute brauchen.“ (Die Welt) – 
„Weltklasse, wie man es sonst nur an al-
lerersten Häusern hört.“ (RuhrNachrich-
ten) – „Eine vorzügliche Demonstration 
eines tüchtigen und ehrgeizigen Ensem-
bles, das durch seinen Ballettchef längst 
ideal zusammen gewachsen ist und ge-
formt wurde.“ (Theater Pur)

Seit 42 Jahren sorgt das Kulturbüro der 
Stadt Menden mit den Mendener Musik-
fahrten dafür, dass Sie dieses spannende 
Angebot bequem, sicher und preisgüns-
tig nutzen können. Zu ausgewählten Vor-
stellungen fahren Sie mit dem Bus aus 
Menden direkt ins Dortmunder Opern-
haus bzw. Konzerthaus. Sie sparen sich 
die anstrengende Parkplatzsuche oder 
die langwierige Anfahrt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Mit den gut erreichba-
ren Haltestellen, die Ihnen zu Beginn 
der Saison 2016/17 bekannt gegeben 
werden, ist für kurze Wege gesorgt. 

Durch die gebündelte Kartenbuchung 
über das Kulturbüro erhalten Sie Ihre 
Theaterkarten mit rund 20 Prozent Ra-
batt gegenüber dem Normalpreis. 

Auch für die kommende Spielzeit 
2016/17 bietet das Kulturbüro eine Aus-
wahl aus dem Dortmunder Opern-, Bal-
lett- und Konzertprogramm an. Buchen 
können Sie die Mendener Musikfahrten 
bei Ihrem Kulturbüro. Lassen Sie sich 
dort auch gerne vormerken, damit Sie 
bei Erscheinen des Programms direkt 
informiert werden.

Leider können wir zum jetzigen Zeit-
punkt noch keine konkreten Eintritts-
preise nennen, da diese für die kom-
mende Saison noch nicht feststehen. Der 
Fahrpreis für die Busfahrt richtet sich je-
weils nach den Teilnehmerzahlen.

Opernhaus Dortmund

Don Giovanni (Saison 2016/17) 
(Foto: Thomas M. Jauk/Stage Picture)

Sonntag, 23.10.2016
Sunset Boulevard 
Musical von Andrew Lloyd Webber 
Beginn 18.00 Uhr im Opernhaus Dortmund

Montag, 28.11.2016
1. Konzert Wiener Klassik 
glanz_lichter 
Beginn 19.00 Uhr im Konzerthaus Dortmund

Sonntag, 05.02.2017
Die Blume von Hawaii 
Jazz-Operette von Paul Abraham 
Beginn 18.00 Uhr im Opernhaus Dortmund

Sonntag, 16.04.2017
Die Zauberflöte 
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart 
Beginn 18.00 Uhr im Opernhaus Dortmund

Sonntag, 28.05.2017
Don Giovanni 
Dramma giocoso von Wolfgang Amadeus Mozart 
Beginn 18.00 Uhr im Opernhaus Dortmund

Programm 2016/17
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Freitag, 08. Juli 2016

Hörgerät
Deutsche Songs aus Rock und Pop
Der „Mendener Sommer“ beginnt die-
ses Jahr mit einem absoluten Knaller: 
Die Band „Hörgerät“ muss ein Fan der 
deutschsprachigen Musik unbedingt ge-
sehen und gehört haben! Denn sie sin-
gen ausschließlich Lieder „Made in Ger-
many“! Gegründet wurde Hörgerät 2003 
und seitdem haben sie viele mitreißen-
de Konzerte gegeben. Andy Link (Ge-
sang), Detlev Wabner (Gitarre), Micha-
el Heindel (Bass), Moritz Mann (Drums) 
und Helge Sartor (Keyboards) präsentie-
ren Hits von den Ärzten bis Pur und von 
Xavier Naidoo bis Grönemeyer. Es gibt 
keinen deutschen Song, den Frontmann 
und Publikumsliebling Andy Link nicht 
perfekt auf der Bühne performen kann. 
Seine Stimmgewalt ist einzigartig! Un-
ermüdlich macht er jede Show zu einem 
Erlebnis. Bei allem Trubel sind die Jungs 
nach wie vor locker geblieben und pfle-
gen eine sehr innige Publikumsbezie-
hung. Leidenschaft und Gefühl ist das, 
was am Eröffnungsabend des „Mende-
ner Sommers“ wirklich zählt!

Freitag, 15. Juli 2016

Magic Boogie Show
Boogie Woogie und Rhythm & Blues
Aufregung kennen die beiden Hauptak-
teure nicht. Entspannt und kaugummi-
kauend leben sie ihre Musik wahrhaftig. 
Denn der berühmte „Boogieman“ Vito 
Becker und sein Bühnenpartner Mickey 
Keller verwöhnen die Zuhörer mit woh-
ligem Klang aus längst vergangenen Ta-
gen. Und so schaffen sie es immer wie-
der, dass sich die Zuhörer in eine andere 
Zeit versetzt fühlen. Mit Kontrabass, Pi-
ano, Percussion, Bluesharp und dem 
unverwechselbaren Gesang nehmen die 
beiden Ausnahme-Künstler ihre Gäste 
mit auf eine Reise in die Musik der 40er- 
und 50er-Jahre. Der Mix aus Boogie Woo-
gie, Rhythm & Blues und natürlich einer 
Prise Rock‘n‘Roll lässt das Publikum mit 
Sicherheit nicht lange auf ihren Plätzen 
sitzen. So passiert es, dass Vito plötzlich 
sein Bein auf das Klavier schmeißt und 
weiterspielt. Denn „Boogieman“ Vito ist 
wahrscheinlich der schnellste und bes-
te Pianist Deutschlands. Zusammen mit 
Sänger und Kontrabassist Mickey bildet 
er im stilechten Outfit die mitreißende 
„Magic Boogie Show“.

Präsentiert werden die Veranstaltungen 
vom Kulturbüro der Stadt Menden 
mit freundlicher Unterstützung von:

UMSONST UND DRAUSSEN – 
IM HERZEN DER STADT
Die Veranstaltungen beginnen jeweils 
um 20 Uhr auf der Bühne vor dem Alten 
Rathaus der Stadt Menden, bei schlech-
ter Witterung unter dem Zeltdach des 
Neuen Rathauses.

FREIER EINTRITT - KÜHLE GETRÄNKE

08.07., Fr
HÖRGERÄT 
Deutsche Songs aus Rock und Pop

15.07., Fr
MAGIC BOOGIE SHOW 
Boogie Woogie und Rhythm & Blues

22.07., Fr
ROD AND FRIENDS 
Songs aus der Epoche der Rockmusik

29.07., Fr
SALVA & LA NUOVA GENERAZIONE 
Italo-Hits der 60er bis heute

05.08., Fr
FIVE MINUTES LEFT 
Von AC/DC bis ZZ Top – 
60er-Rock bis in die Neuzeit

12.08., Fr
SUPER PHONIX 
Soul, Rhythm & Blues und Vocal House

Hörgerät eröffnen den Mendener Sommer …

… mit den besten deutschsprachigen Hits.

Magic Boogie Show

Rod and Friends – absolut authentisch!

SALVA & la nuova generazione
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Freitag, 22. Juli 2016

Rod and Friends
Songs aus der Epoche der Rockmusik
Rod Stewart, der britische Sänger mit 
seiner unverwechselbaren Reibeisen-
stimme, gehört mit über 100 Millionen 
verkaufter Tonträger und seiner Mit-
gliedschaft in der „Rock and Roll Hall 
of Fame“ immer noch zu den größten 
Megastars unserer Zeit. Jeder kennt sei-
ne unvergesslichen Songs wie „Maggie 
Mae“, „Sailing“ und „Downtown Train“, 
die über mehrere Jahrzehnte immer 
wieder in den Charts vertreten waren. 
„Rod and Friends“ ist eine Hommage 
an diesen Ausnahmekünstler mit der 
vielleicht besten Rod Stewart-Stimme 
Deutschlands, die Robin Stone gehört. 
Er verkörpert Rod Stewart wie kaum ein 
anderer und zieht mit seiner unglaub-
lichen Bühnenpräsenz jeden in seinen 
Bann. Unterstützt wird seine Stimme da-
bei von sechs bekannten Top-Musikern, 
um die Songs mit dem nötigen Wiederer-
kennungswert auf die Bühne zu bringen. 
„Rod and Friends“ verspricht einen mu-
sikalischen Genuss, der seinesgleichen 
sucht. Eine Party für Jung und Alt, gefüllt 
mit Balladen, tanzbaren Songs sowie ei-
ner gehörigen Portion Rock‘n‘Roll.

Freitag, 29. Juli 2016

SALVA & la nuova 
generazione
Italo-Hits der 60er bis heute
Das Musikprogramm von „SALVA & la 
nuova generazione“ begeistert durch 
ein breites Spektrum aus italienischen 
Welthits der 60er-Jahre bis heute. Und 
wenn genau diese Musik auf südländi-
sches Temperament und Leidenschaft 
trifft, dann kann Begeisterung, Spaß und 
Freude nicht weit sein. 1991 gründete 
der Frontmann SALVA seine Band „SAL-
VA & la nuova generazione“, mit der er 
die Bühnen deutschlandweit bereist. 
Menden wird genießen, mitsingen und 
mitfeiern, denn SALVA schafft es immer, 
das Publikum mit seinem Gesang mitzu-
reißen. SALVA und seine Band bietet ei-
ne „Italienische Nacht“ der Extraklasse 
und eine facettenreiche Reise durch die 
italienische Musikwelt mit allen bekann-
ten Stars und Hits der letzten Jahrzehnte. 
Die 80er-Jahre sind natürlich das Prunk-
stück des Programms, denn die italie-
nische Musik hatte in diesen Jahren die 
größte Erfolgsdichte. Mit dieser Show, 
in der ein Hit den anderen jagt, haben 
sich „SALVA & la nuova generazione“ ei-
nen hervorragenden Ruf erworben.

Freitag, 05. August 2016

Five Minutes Left
Von AC/DC bis ZZ Top – 
60er-Rock bis in die Neuzeit
Die sechs Mitglieder der ursprünglich 
aus Hamm stammenden Formation ken-
nen sich alle noch aus gemeinsamen 
Schülerband-Zeiten. Mit der Quintes-
senz aus über 50 Jahren handgemachter 
Musikgeschichte von AC/DC über Bryan 
Adams, Green Day, Status Quo bis hin zu 
Queen und ZZ Top, punkten die Jungs bei 
der jungen Generation, bei gestandenen 
Musikliebhabern und bei Oldie-Fans 
gleichermaßen. Dank ihrer schweißtrei-
benden und abwechslungsreichen Büh-
nenshow, unterstützt durch Bärte, Bril-
len, Hüte, Perücken und gelegentlich 
auftretende „Special Guests“, garniert 
mit einer guten Prise Selbstironie so-
wie einigen ins Programm eingebauten 
Gags, lassen „Five Minutes Left“ den 
Abend zu einem einzigartigen und un-
vergesslichen Musikspektakel werden. 
Die Band steht für ausgelassene Party-
stimmung, wund geklatschte Handflä-
chen und heiser gesungene Fan-Kehlen. 
Ein Abend, der einem lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Freitag, 12. August 2016 

SuperPhoniX
Soul, Rhythm & Blues und Vocal House
Bereits seit dem Tag ihrer Gründung 
mischt die neunköpfige Gießener For-
mation „SuperPhoniX“ mit stimmgewal-
tigem Party-Soul, Pop, Vocal House und 
Klassikern die hessische Musikszene 
gewaltig auf und zeigt eine mitreißende 
Präsenz. Die Songs werden von der Band 
mal originalgetreu und mal mit eigenen 
Interpretationen sowie vierstimmigem 
Satzgesang interpretiert, der oft selbst 
die Originale in den Schatten stellt. 
Die Sänger standen bereits mit Künst-
lern wie Roger Cicero, Helene Fischer 
oder Thomas Anders auf der Bühne und 
gewannen den Band-Contest des Hes-
sischen Rundfunks. Das Versprechen, 
die stimmgewaltigste Band Hessens zu 
sein, lösten sie voll ein. Darüber hinaus 
scheut sich die Gruppe auch nicht, be-
kannte Klassiker durch ausgeklügelte 
Arrangements in ein neues Gewand zu 
packen und so mit eigenen, ganz beson-
deren Versionen zu überraschen. Die 
Band zieht das Publikum mit ihrem „Su-
pergroove“ in ihren Bann.

Five Minutes Left: Das ist absolute Power …

… von AC/DC bis ZZ Top.

SuperPhoniX haben Hessen erobert …

… und diesen Sommer ganz sicher Menden.

Mehr Infos gibt es hier:
www.menden.de
Kulturbüro Menden 
Ute Spillner
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8751



24 Ausstellungen
im Foyer des Neuen Rathauses der Stadt Menden

Informationen:
Kornelia Gefrerer
c.o. Städt. Musikschule
Untere Promenade 30
58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8756
E-Mail: k.gefrerer@menden.de

Bewerbung:
Eine Bewerbung nebst Präsentati-
onsmappe nimmt das Kulturbüro 
Menden gern entgegen!

Mai 2016
„Blickwinkel“
von Claudia Mölle

Juni 2016
„WEGE in die VIELFALT“
Ergebnisse der Schulkunsttage 2016 
Leitung: Kornelia Gefrerer

Juli 2016
„Sommerimpressionen“
Gruppe Farbenrausch

August 2016
„STRUKTUR im WANDEL 
von ZEIT und RAUM“
von Sigrid Drübbisch

September 2016
„Alexander Wotschel – 
Jubiläumsausstellung 
zum 65. Geburtstag“

Oktober 2016
„Hommage an die Natur“
von Anne Hirschel und Waltraut Scholl

November 2016 bis Januar 2017
„Hommage an Wilhelm Hausmann“
Eine Ausstellung zum 110-jährigen 
Geburtstag von Wilhelm Hausmann, 
Ausstellerin: Sigrid Maffei

Januar / Februar 2017
„Polaroid - Momentaufnahmen“
Gemeinschaftsausstellung 
von Rosalina Holfert - Corinna Häußler

März 2017
„EINBLICK - ZWEIBLICK“
Gemeinschaftsausstellung 
von Johanna Aly und Walter Gödde

April 2017
„Wetterwendige Wunderlinge“
Klappraden, Farbholzschnitte, Zeich-
nungen, KUULIus von Editha Pröbstle

„Blickwinkel“

„WEGE in die VIELFALT“ 

„STRUKTUR im WANDEL von ZEIT und RAUM“ 

„Alexander Wotschel - Jubiläumsausstellung“ 

„Hommage an die Natur“ 

„Hommage an Wilhelm Hausmann“ 

„Polaroid - Momentaufnahmen“

„EINBLICK - ZWEIBLICK“

„Wetterwendige Wunderlinge“

„Sommerimpressionen“ 



25Schnadegang

Samstag, 17. September 2016, 14.00 Uhr

Schnadegang der Stadt Menden
unter der Leitung des Sauerländischen Gebirgsvereins (SGV), Abteilung Menden

Wenn die Felder abgeerntet sind, lädt 
die Stadt Menden zum traditionellen 
Schnadegang ein. „Schnade“ bedeutet 
soviel wie Grenze; der Schnadegang ist 
also ein Grenzgang.

Die Geschichte des Schnadeganges:
In früheren Jahren, als es noch keine 
Katasterkarten gab, waren diese Gän-
ge von großer rechtlicher Bedeutung. 
Es wurden nicht nur Stadtgrenzen ab-
geschritten, um nachzusehen, ob die 
Grenzsteine noch an Ort und Stelle wa-
ren, auch die Grenzen der Jagd-, Fisch- 
und Hudegebiete wurden auf diese Art 
gesichert.

Der Rat, die Stadtverwaltung oder de-
ren Beauftragte regelten bei diesen Gän-
gen mit den Nachbarn die aufgetretenen 

Unklarheiten und Schwierigkeiten. Noch 
im 19. Jahrhundert hat Bürgermeister 
Papenhausen durch Schnadegänge wie-
der klare Grenzverhältnisse geschaffen. 

Dann ruhte der Brauch – Schnadegän-
ge waren zeitweise durch Gesetz verbo-
ten, bis ihn Bürgermeister Rau, wahr-
scheinlich angeregt durch den Briloner 
Schnadezug, 1925 wieder zu neuem Le-
ben erweckte. Zunächst beteiligten sich 
nur die Stadtverordneten und geladene 
Gäste. Nach 1945 wurde die gesamte 
Bürgerschaft hierzu eingeladen. 

Nach der Neugliederung der Stadt 
Menden wurde die Grenze in den ver-
gangenen Jahren in sechs Teilabschnit-
ten begangen. In diesem Jahr wird der 
letzte Teilabschnitt der sechsten Umge-
hung absolviert.

Für die Hin- und Rückfahrt 
kann ein Bus genutzt werden.

Fahrstrecke:
13.00 Uhr ab Menden-Lendringsen, 

Sparkasse (Lendringser 
Hauptstraße)

13.15 Uhr ab Menden, Haltestelle 
vor der evangelischen 
Kirche / Bodelschwingh-
Haus 

13.25 Uhr ab Schwitten, Schule
13.30 Uhr ab Bösperde, 

ehem. Grundschule 
(Heidestr. 67)

13.35 Uhr ab Halingen, 
Mehrzweckhalle

13.45 Uhr ab Platte-Heide, Schule 
(Margueritenweg)

14.00 Uhr an Sümmerheide, An der 
Berglose

Um ca. 19.00 Uhr befördert der 
Bus die Schnadegänger zurück in 
die Heimatorte. Der Bustransfer 
erfolgt mit freundlicher Unterstüt-
zung des Heimat- und Verkehrs-
vereins Menden-Sauerland e. V.

Informationen:
Waltraud Noll, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8754

Die Grenzbegehung der 6. Teilstrecke 
(Länge ca. 9 km) beginnt um 14.00 Uhr 
in Sümmerheide, An der Berglose.

Die Wegstrecke führt vom Treffpunkt 
„An der Berglose“ an der Kläranlage 
entlang in Richtung Ost-Sümmern, 
Gaxberg zum Rastplatz an der be-
zeichneten Stelle. Von dort aus geht es 
weiter in Richtung Waldemei, Stadt-
wald zur Schützenhalle Platte-Heide. 
Hier findet der diesjährige Schnade-
gang seinen Abschluss. Die Bewirtung 
übernimmt der Schützenverein 1959 
e. V. Platte-Heide.

Die Teilnahme am Schnadegang 
2016 wird auf Wunsch im Schnade-
gangausweis bescheinigt. Hierzu ist 
es erforderlich, dass die bereits aus-
gestellten Ausweise mitgebracht wer-
den. Erstgänger erhalten ihren Aus-
weis am Ende der Strecke.

Schnadegang 2016 – 6. Teilstück
Teillänge der Stadtgrenze von insgesamt 54,81 km: 8,99 km
Laufstrecken: Berglose – Rastplatz: 6,21 km / Rastplatz – Schützenhalle Platte Heide: 3,45 km

Höhenprofil:
Berglose: 150 müNN
Schedaer Weg: 161 müNN
Sümmeraner Straße: 187 müNN

Landhauser Straße: 195 müNN
Rastplatz: 265 müNN
Krebsbach / Wannebach: 215 müNN
Schützenhalle Platte Heide: 164 müNN



26 Mendener Theaterfahrten
zum Schauspielhaus und zu den Kammerspielen in Bochum

Das Highlight für Theaterfans!
Mendener Theaterfahrten in der Saison 2016 / 2017

Seit nun schon über 30 Jahren besteht 
die Kooperation zwischen dem Theater 
Bochum und dem Kulturbüro der Stadt 
Menden. Wir buchen Ihnen gern stets 
gute Plätze im Schauspielhaus und in 
den Kammerspielen.

Wir suchen Ihnen aus den aktuellen 
Spielplänen die interessantesten Stü-
cke heraus, teilen Ihnen den nächsten 
Aufführungstermin einige Wochen vor-
her mit und senden Ihnen Informatio-
nen zur jeweiligen Aufführung zu. Wenn 
Ihnen ein Termin zeitlich nicht passt, 
bemühen wir uns darum, Ihre Karten an 
andere Theaterinteressierte weiterzu-
vermitteln.

Und was Sie vielleicht in Erstaunen ver-
setzt: Dieser Service kostet Sie erheb-
lich weniger, als wenn Sie sich selbst um 
Karten bemühen. Sie sind interessiert?
Wahlmiete-Abonnement: 
5 Aufführungen in der Spielzeit 2016/2017

Auch in der kommenden Spielzeit gibt 
es bei diesem Wahlmiete-Abonnement 
fünf Aufführungen zu sehen. Die Aus-
wahl der Stücke erfolgt aus dem aktuel-
len und jetzt noch nicht feststehenden 

Spielplan. Der Aufführungstag wird Ih-
nen ca. sechs Wochen vor der Veranstal-
tung schriftlich mitgeteilt. Dazu gibt es 
ausführliche Informationen über das 
Stück. Wir stellen Ihnen alles Wissens-
werte zusammen über den Autor, das 
Werk, die Hintergründe usw.

Möchten Sie für die Hin- und Rückfahrt 
nach Bochum den vom Kulturbüro be-
reitgestellten Autobus nutzen, kommen 
die Fahrtkosten (pro Teilnehmer und 
Fahrt) hinzu.

Das Kulturbüro Menden behält sich 
vor, nur bei einer Mindestteilneh-
merzahl einen Bus zu organisieren. 
Die entsprechende(n) vorgedruckte(n) 
Anmeldekarte(n) finden Sie auf der Sei-
te 53 dieses Kulturmagazins oder im In-
ternet unter www.menden.de.

Detaillierte Information zu der Preis-
gestaltung je Abo für 5 Aufführun-
gen erhalten Sie Anfang Mai 2016 
im Kulturbüro der Stadt Menden. 
Anmeldungen sind bis Ende August 
2016 möglich.

Informationen:
Waltraud Noll, Hauptstr. 48,
(Altes Rathaus) 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8754

Schauspielhaus Bochum

„Der Besuch der alten Dame“
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Mai 2016

Ausstellung im Monat Mai:
„Blickwinkel“ von Claudia Mölle, 
im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

02.05., Mo, 19.00 Uhr
Mendener Musikfahrt in das Konzerthaus 
Dortmund: „3. Konzert Wiener Klassik 
feuer_werk“, Konzerthaus Dortmund

03.05., Di, 16.00 Uhr
Singen mit Konrad Schmücker im GEWOGE 
Seniorenzentrum, Lendringser Hauptstraße 68

07.05., Sa, 11.00 – 12.00 Uhr
Besichtigung Schmarotzerhaus (An 
der Stadtmauer 5), Poenigeturm mit 
Hexenschreinen (Turmstraße) und 
Stadtmodell (Rathausfoyer 1. OG)

08.05., So, 15.00 Uhr
Ausstellungseröffnung „Blickwinkel“ von 
Claudia Mölle, Foyer des Neuen Rathauses (1.OG)

11.05., Mi, 16.00 Uhr
Lesemäusestunde für Kinder ab 
4 Jahren, Dorte-Hilleke-Bücherei

14.05., Sa, 15.30 Uhr
Konzert „Mendener Musizierkreis“ im Jochen-
Klepper-Haus (Großer Saal), Veilchenweg 26

14. – 17.05., Sa – Di, ganztags
Pfingstkirmes in der Mendener Innenstadt

15.05., So, 18.00 Uhr
Orgelkonzert mit Christian Rose, 
St. Vincenz Kirche

18.05., Mi, 19.30 Uhr
Veranstaltung der Buchhandlung Daub: 
„Die schützende Hand“, Buchvorstellung 
von W. Schorlau, Alter Ratssaal

19.05., Do, 16.00 Uhr
Mini-Lesemäusestunde für Kinder zw. 18 Monaten 
und 3 Jahren, Dorte-Hilleke-Bücherei

20. – 21.05., Fr – Sa, ganztags
Schützenfest Schützenbruderschaft 
St. Hedwig Böingsen e.V.

20. – 22.05., Fr – So,
Musikwochenende der Städtischen 
Musikschule, Untere Promenade 30

21.05., Sa, 15.30 Uhr
Konzert des „Mendener Frauenchor“ 
in der „Olive“, Seniorenwohnpark 
Menden, Bodelschwinghstraße 64

21. – 23.05., Sa – Mo, ganztags
Schützenfest Bürgerschützenverein Halingen e.V.

22.05., So, ganztags
„Menden Marathon“ mit Schülerlauf und 
Stadtmeisterschaften der Schulen

22.05., So, 11.00 – 18.00 Uhr
„Offene Gärten im Ruhrbogen“

22.05., So, 16.00 Uhr
Abschlusskonzert des Musikwochenendes 
in der Städtischen Musikschule, Konzertsaal 
„Westflügel“, Untere Promenade 30

22.05., So, 18.00 Uhr
Barocke Kammermusik mit Antje Heinemann, 
Gerd Blum und dem Orchester der Heilig-
Geist-Kirche, Heilig-Geist-Kirche

25. – 29.05., Mi – So, ganztags
„Menden karibisch“, Urlaubsparadies 
auf dem Alten Rathausplatz

Juni 2016
Ausstellung im Monat Juni:
„WEGE in die VIELFALT - Mendener 
Schulkultur“, Schulkunsttage 2016 im 
Foyer des Neuen Rathauses (1. OG) 

01.06., Mi, 19.30 Uhr
Veranstaltung der Buchhandlung Daub: 
„Da wir gerade von belegten Brötchen 
reden“, Buchvorstellung mit Jochen Busse, 
Theater am Ziegelbrand

03.06., Fr, bis 24.00 Uhr
Mitternachtsshopping in der 
Mendener Innenstadt und 
„CITYKULT - Mendener machen was!“

03. – 11.06., Fr – Sa
Bücherflohmarkt im Alten Ratssaal

04.06., Sa, ganztags
„CITYKULT - Mendener machen was!“, 
Mendener Innenstadt

04. – 05.06., Sa – So, ganztags
„Kinderschützenfest Berkenhofskamp“, Spielplatz 
an der Heilig-Geist-Kapelle, Waldenburger Straße

04.06., Sa, 11.00 – 12.00 Uhr
Besichtigung Schmarotzerhaus 
(An der Stadtmauer 5), Poenigeturm 
mit Hexenschreinen (Turmstraße) und 
Stadtmodell (Rathaus Foyer 1.OG)

04.06., Sa, 15.30 Uhr
„Square Dance“ im Foyer der 
„Olive“, Seniorenwohnpark Menden, 
Bodelschwinghstraße 64

04.06., Sa, 15.30 Uhr
Konzert des Akkordeon-Ensembles der 
Städt. Musikschule im Jochen-Klepper-
Haus (Großer Saal), Veilchenweg 26

04. – 12.06., Sa – So,
Mendener Orgelfestival

05.06., So, 10.00 Uhr
Wanderung des Museumsvereins Menden: 
„Prof. Feldmann-Gedächtniswanderung“ mit 
Heinz Otto Rehage, Treffpunkt: Parkplatz 
Hallenbad, Am Hünenköpfchen

05.06., So, 16.00 Uhr
Mendener Musikfahrt in das 
Opernhaus Dortmund: Familienoper 
„Ronja Räubertochter“, Opernhaus Dortmund

06. – 10.06., Mo – Fr
„WEGE in die VIELFALT“ Schulkunsttage 
vor dem Alten Rathaus

08.06., Mi, 15.00 Uhr
„Sommerfest“ mit dem Shanty Chor 
Lendringsen im GEWOGE Seniorenzentrum, 
Lendringser Hauptstraße 68

10. – 12.06., Fr – So, ganztags
Schützenfest Schützenverein 1959 e.V. 
Menden-Platte Heide

10.06. – 10.07., Fr – So,
„UEFA EURO 2016“, Übertragung der 
Fußballspiele der Deutschen Nationalmannschaft, 
Zeltdach des Neuen Rathauses

11.06., Sa, 11.00 Uhr
„Immer wieder samstags“, 
Marktplatz vor dem Alten Rathaus

11.06., Sa, 17.00 Uhr
Akkordeonkonzert der Städt. Musikschule, 
Konzertsaal „Westflügel“, Untere Promenade 30

12.06., So, 11.00 Uhr
Vernissage „WEGE in die VIELFALT“, 
Mendener Schulkultur im Foyer des 
Neuen Rathauses (1. OG)

12.06., So, 11.00 – 18.00 Uhr
„Offene Gärten im Ruhrbogen“

14.06., Di, 10.30 Uhr + 17.30 Uhr
„ROTASIA“ - ein Kooperations-Theater-Projekt im 
Theater Am Ziegelbrand der Albert-Schweitzer-
Schule und der Mendener Schulkultur

15.06., Mi, 10.30 Uhr + 17.30 Uhr
„ROTASIA“ - ein Kooperations-Theater-Projekt im 
Theater Am Ziegelbrand der Albert-Schweitzer-
Schule und der Mendener Schulkultur

18.06., Sa, 11.00 Uhr
„Immer wieder samstags“, 
Marktplatz vor dem Alten Rathaus

18.06., Sa, 12.00 – 16.00 Uhr
Musikschultag der Städtischen Musikschule: 
„Alles dreht sich um Musik“, 
Untere Promenade 30

18.06., Sa, 15.30 Uhr
Konzert Mendener Frauenchor 
im St. Vincenz Altenheim

18.06., Sa, 16.00 Uhr
Aufführung der Kinder-Musical AG 
„Lollipop“, Städt. Musikschule, Konzertsaal 
„Westflügel“, Untere Promenade 30

18. – 19.06., Sa – So, ganztags
Schützenfest Schützenbruderschaft 
St. Sebastianus 1848 Schwitten e.V.

19.06., So, ganztags
BHDS-Bezirksschützenfest 
in Schwitten, Mehrzweckhalle

19.06., So, 12.00 Uhr
Aufführung der Kinder-Musical AG 
„Lollipop“, Städt. Musikschule, Konzertsaal 
„Westflügel“, Untere Promenade 30

24. – 26.06., Fr – So, ganztags
Schützenfest Mendener Bürger-Schützen-Verein 
von 1604 e.V.

25.06., Sa, 11.00 Uhr
„Immer wieder samstags“ 
Marktplatz vor dem Alten Rathaus

25.06., Sa, 15.00 Uhr
Museum Stadtführung 
„Rund um St. Vincenz“ mit Antonius Fricke

25.06., Sa, 16.00 Uhr
Auftritt der „Mendener Tanztourbine“ 
im GEWOGE Seniorenzentrum, 
Lendringser Hauptstraße 68

25. – 27.06., Sa – Mo, ganztags
Schützenfest 
Bürger- und Schützenverein Hüingsen e.V.

26.06., So, ganztags
Familientrödel im Freizeitzentrum Biebertal

29.06., Mi, 15.30 Uhr
Tanztee mit Günter Maganiec im Jochen-
Klepper-Haus (Großer Saal), Veilchenweg 26

30.06., Do, 16.00 Uhr
Mini-Lesemäusestunde für Kinder zw. 18 Monaten 
und 3 Jahren, Dorte-Hilleke-Bücherei

30.06., Do, 19.00 Uhr
Veranstaltung der Buchhandlung Daub: 
„Versäume nicht Dein Leben“, 
Vortrag von Anselm Grün, St. Vincenz Kirche
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Juli 2016
Ausstellung im Monat Juli:
„Sommerimpressionen“ 
von der Gruppe Farbenrausch

02. – 04.07., Sa – Mo, ganztags
Schützenfest Schützenverein 
Holzen-Bösperde-Landwehr 1857 e.V.

02. – 04.07., Sa – Mo, ganztags
Schützenfest Schützenbruderschaft 
St. Michael Oesbern 1904 e.V.

02.07., Sa, 11.00 Uhr
„Immer wieder samstags“, 
Marktplatz vor dem Alten Rathaus

02.07., Sa, 12.00 Uhr
„Funny people“, Lesen für Kinder auf Englisch, 
Dorte-Hilleke-Bücherei

02.07., Sa, 15.00 Uhr
„Unsere Hemeraner Nachbarn erleben“, 
Kleiner Stadtrundgang und Felsenmeermuseum 
mit dem Museumsverein, Treffpunkt 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften: 
14.30 Uhr, Parkplatz Am Ziegelbrand

02.07., Sa, 15.30 Uhr
Konzert des „Shanty Chors Lendringsen“ 
in der „Olive“, Seniorenwohnpark Menden, 
Bodelschwinghstraße 64

03.07., So, 11.00 Uhr
Vernissage „Sommerimpressionen“ 
von der Gruppe Farbenrausch 
im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

03.07., So, 16.00 Uhr
Aufführung der Musical-Gruppe 40+ 
„Mamma Mia“ der Städt. Musikschule, 
Theater Am Ziegelbrand

06.07. – 23.08., Mi – Di
SommerLeseClub der Dorte-Hilleke-Bücherei

08.07., Fr, 20.00 Uhr
Eröffnungsabend des Mendener Sommers: 
„Hörgerät“, Deutsche Songs aus Rock 
und Pop, Alter Rathausplatz

09.07., Sa, ganztags
Stadtteilfest Platte Heide auf dem Marktplatz

09.07., Sa, ganztags
Schützenfest 
Bürger-Schützenverein Lendringsen 1857 e.V.

09.07., Sa, 11.00 – 12.00 Uhr
Besichtigung Schmarotzerhaus 
(An der Stadtmauer 5), Poenigeturm 
mit Hexenschreinen (Turmstraße) und 
Stadtmodell (Rathaus Foyer 1.OG)

09.07., Sa, 15.30 Uhr
Konzert des „Männerchor Lendringsen“ 
im GEWOGE Seniorenzentrum, 
Lendringser Hauptstraße 68

10.07., So, 11.00 – 18.00 Uhr
„Offene Gärten im Ruhrbogen“

15.07., Fr, 20.00 Uhr
Mendener Sommer: „Magic Boogie Show“, Boogie 
Woogie & Rhythm and Blues, Alter Rathausplatz

16. – 18.07., Sa – Mo, ganztags
Schützenfest Schützenbruderschaft 
St. Hubertus Menden Nord 1949 e.V.

19.07., Di, 17.00 Uhr
Besuch von Norbert Rickenbrock im GEWOGE 
Seniorenzentrum, Lendringser Hauptstraße 68 
(ab 18.00 Uhr gemeinsames Grillen)

22.07., Fr, 20.00 Uhr
Mendener Sommer: „Rod and Friends“, Songs aus 
der Epoche der Rockmusik, Alter Rathausplatz

29.07., Fr, 20.00 Uhr
Mendener Sommer: „SALVA & la nuova 
generazione“, Italo-Hits der 60’er 
bis heute, Alter Rathausplatz

30.07., Sa, 15.30 Uhr
Konzert des „Shanty Chor Lendringsen“ 
im Jochen-Klepper-Haus (Großer Saal), 
Veilchenweg 26

31.07., So, 10.00 Uhr
Auftritt des Chors „GLS“ der 
Freien Christlichen Gemeinde Ecclesia Menden, 
St. Vincenz Altenheim, Hauptstraße 13

31.07., So, 15.00 Uhr
Vernissage „Struktur im Wandel von 
Zeit und Raum“ von Sigrid Drübbisch, 
Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

August 2016

Ausstellung im Monat August:
„Struktur im Wandel von Zeit und Raum“ 
von Sigrid Drübbisch 
im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

05.08., Fr, 20.00 Uhr
Mendener Sommer: „Five Minutes Left“, 
von AC/DC bis ZZ Top - 60er Rock bis 
in die Neuzeit, Alter Rathausplatz

06.08., Sa, ganztags
Seniorensommerfest, Zeltdach und Bürgersaal

06. – 07.08., Sa – So, ganztags
Schützenfest 
Bürgerschützenbund Menden e.V. 1904

12.08., Fr, 20.00 Uhr
Mendener Sommer: „SuperPhoniX“, Soul, Rhythm 
and Blues und Vocal House, Alter Rathausplatz

13.08., Sa, 15.30 Uhr
„Lieder zum Mitsingen mit der BSG Combo“ 
im Jochen-Klepper-Haus (Großer Saal), 
Veilchenweg 26

13.08., Sa, ganztags
Kaderhandt-Gedenk-Waldlauf in der Waldemei

13. – 15.08., Sa – Mo, ganztags
Schützenfest 
Schützenbruderschaft St. Hubertus Lürbke e.V.

16.08., Di, 16.00 Uhr
„Singen mit Konrad Schmücker“ im GEWOGE 
Seniorenzentrum, Lendringser Hauptstraße 68

19. – 21.08., Fr – So, ganztags
„Menden à la carte“, 
das Fest der Sinne in der Mendener Innenstadt

20.08., Sa, ganztags
„Kindertrödelmarkt“ in der Mendener Innenstadt

20. – 22.08., Sa – Mo, ganztags
Schützenfest Schützenbruderschaft 
St. Sebastian 1888 Brockhausen e.V.

27.08., Sa, 11.00 Uhr
„Immer wieder samstags“, 
Marktplatz vor dem Alten Rathaus

27.08., Sa, 15.00 Uhr
Stadtführung des Museums: 
„Menden im Mittelalter“ mit Antonius Fricke

28.08., So, 15.00 Uhr
Vernissage „Jubiläumsausstellung Alexander 
Wotschel“, Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

28.08., So, ganztags
„Mendener Cross-Triathlon“ 
des Trisports Menden für Jedermann

September 2016

Ausstellung im Monat September:
„Jubiläumsausstellung von Alexander Wotschel“ 
im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

03.09., Sa, 11.00 – 12.00 Uhr
Besichtigung Schmarotzerhaus 
(An der Stadtmauer 5), Poenigeturm 
mit Hexenschreinen (Turmstraße) und 
Stadtmodell (Rathaus Foyer 1.OG)

03.09., Sa, 11.00 Uhr
„Immer wieder samstags“, 
Marktplatz vor dem Alten Rathaus

03.09., Sa, 11.00 Uhr
Abschluss des SommerLeseClubs 
vor der Dorte-Hilleke-Bücherei

03.09., Sa, 16.00 Uhr
Konzert des „Liederkranz Schwitten“ im GEWOGE 
Seniorenzentrum, Lendringser Hauptstraße 68

04.09., So, ganztags
„Volkssporttag“, 
Großes Sportfest aller Mendener Sportvereine

07.09., Mi, 16.00 Uhr
Lesemäusestunde für Kinder ab 4 Jahren 
in der Dorte-Hilleke-Bücherei

10.09., Sa, 10.30 – 14.00 Uhr
„Immer wieder samstags“, 
Marktplatz vor dem Alten Rathaus

10.09., Sa, 11.00 – 13.00 Uhr
„Neubürgertag“, Neues Rathaus

10.09., Sa, 18.00 – 22.00 Uhr
Lichterabend „Offene Gärten im Ruhrbogen“

11.09., So, 11.00 – 18.00 Uhr
„Offene Gärten im Ruhrbogen“

14.09., Mi, 15.30 Uhr
Tanztee mit Günter Maganiec im Jochen-
Klepper-Haus (Großer Saal), Veilchenweg 26

14.09., Mi, 16.00 Uhr
„Aladin und die Wunderlampe“, Kindertheater 
in der Dorte-Hilleke-Bücherei, Alter Ratssaal

17.09., Sa, 11.30 Uhr
„Immer wieder samstags“, 
Marktplatz vor dem Alten Rathaus

17.09., Sa, 14.00 Uhr
Schnadegang der Stadt Menden 
von Halingen zur Platte Heide, Treffpunkt: 
Sümmerheide, Rastplatz „An der Berglose“

18.09., So, 18.00 Uhr
Konzert mit Christian Rose (Orgel) und 
Antje Heinemann (Blockflöte), St. Vincenz Kirche

23.09., Fr, 17.30 Uhr
Stadtführung des Museums: „Märchenführung 
durch die Stadt“ für Kinder von 6 – 9 Jahren 
mit Monika Berg (Anmeldung im Museum)

24.09., Sa, 11.00 Uhr
„Immer wieder samstags“, 
Marktplatz vor dem Alten Rathaus

24.09., Sa, 16.00 Uhr
Konzert „Kinder spielen für Kinder“ 
der Städt. Musikschule, 
Konzertsaal „Westflügel“, Untere Promenade 30
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24. – 25.09., Sa – So, ganztags
Kartoffelmarkt auf Hof Scheffer

25.09., So, 15.00 Uhr
Vernissage „Hommage an die Natur“ 
von A. Hirschel und W. Schroll, 
Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

25.09., So, 18.00 Uhr
Geistliche Abendmusik 
mit Daria Burlak (Orgel), Heilig-Geist-Kirche

27.09., Di, 19.30 Uhr
Veranstaltung der Buchhandlung Daub: 
„Mallorca, Wein & Tapas“, Buchvorstellung 
von Paul Grote, Restaurant Haus Gerbens

29.09., Do, 16.00
Mini-Lesemäusestunde für Kinder zw. 18 Monaten 
und 3 Jahren, Dorte-Hilleke-Bücherei

30.09. – 03.10., Fr – Mo,
Studienfahrt 
nach Frankfurt am Main, Mainz und Wiesbaden 
(Informationen und Anmeldung im Museum)

Oktober 2016

Ausstellung im Monat Oktober:
„Hommage an die Natur“ von A. Hirschel und 
W. Schroll im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

01. – 29.10., Sa – Sa
Herbstleseclub der Dorte-Hilleke-Bücherei

01.10., Sa, 11.30 Uhr
„Immer wieder samstags“, 
Marktplatz vor dem Alten Rathaus

03.10., Mo, 17.00 Uhr
Benefizkonzert von amante della musica, 
Wilhelmshöhe Menden

04.10., Di, 16.00 Uhr
Singen mit Konrad Schmücker im GEWOGE 
Seniorenzentrum, Lendringser Hauptstraße 68

06.10., Do, 20.00 Uhr
Kabarettabend mit „Nessi Tausendschön“, 
Theater Am Ziegelbrand

08.10., Sa, 11.00 – 12.00 Uhr
Besichtigung Schmarotzerhaus 
(An der Stadtmauer 5), Poenigeturm 
mit Hexenschreinen (Turmstraße) und 
Stadtmodell (Rathaus Foyer 1.OG)

09.10., So, ganztags
„Erntedank-Tag“ 
im Lendringser Zentrum, Fischkuhle 10a

15.10., Sa, 11.00 Uhr
„Grabsteine erzählen – 190 Jahre Totenhof am 
Pellenberg“, Rundgang über den katholischen 
Friedhof mit Stephan Reisloh, Treffpunkt: 
Treppe Ecke Werringser Str./Schwitter Weg

15.10., Sa, 15.30 Uhr
Musikalischer Nachmittag mit geistlichen 
Liedern und Texten des GLS-Chor der 
Ecclesia Gemeinde im Jochen-Klepper-
Haus (Großer Saal), Veilchenweg 26

15. – 16.10., Sa – So, ganztags
„Mendener Herbst“, Stadtfest in der Innenstadt

21.10. – 23.10., Fr – So
Harfenworkshop der Städtischen 
Musikschule, Untere Promenade 30

23.10., So, 16.00 Uhr
Abschlusskonzert des Harfenworkshops 
der Städt. Musikschule, Konzertsaal 
„Westflügel“, Untere Promenade 30

23.10., So, 16.00 Uhr
Familientheater „5 Freunde erforschen 
die Schatzinsel“, Wilhelmshöhe

23.10., So, 18.00 Uhr (Beginn im Opernhaus)
Mendener Musikfahrten: 
„Sunset Boulevard“, Opernhaus Dortmund

27.10., Do, 16.00 Uhr
Mini-Lesemäusestunde für Kinder zw. 18 Monaten 
und 3 Jahren, Dorte-Hilleke-Bücherei

27.10., Do, 20.00 Uhr
Comedy mit „Heinz Gröning“, 
Theater Am Ziegelbrand

29.10., Sa, 11.00 Uhr
„Kunst in der Stadt“, Streifzug durch 
Menden zu bekannten und vielleicht 
unbekannten Kunstwerken, mit 
Christl Hilburg, Treffpunkt: Städt. Museum

30.10., So, 11.00 Uhr
Vernissage „Hommage an Wilhelm Hausmann“, 
Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

30.10., So, 15.30 Uhr
Konzert „Kirchenchor St. Josef Lendringsen“, 
St. Vincenz Altenheim, Hauptstraße 13

30.10., So, 18.00 Uhr
Konzert „Fauré-Requiem & Vivaldi-Gloria“, 
St. Vincenz Kirche

30.10., So, 19.00 Uhr
Theater „Adieu und bis gleich“, Wilhelmshöhe

November 2016

Ausstellung im Monat November:
„Hommage an Wilhelm Hausmann“ 
im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

05.11., Sa, 11.00 – 12.00 Uhr
Besichtigung Schmarotzerhaus 
(An der Stadtmauer 5), Poenigeturm 
mit Hexenschreinen (Turmstraße) und 
Stadtmodell (Rathaus Foyer 1. OG)

06.11., So, 17.00 – 18.30 Uhr
„Martinszug“, 
Treffen: Platz vor dem Alten Rathaus

09.11., Mi, 16.00 Uhr
„Die Bremer Stadtmusikanten“, Kindertheater 
in der Dorte-Hilleke-Bücherei, Alter Ratssaal

10.11., Do, 20.00 Uhr
Kabarettabend mit „Suse & Fritzi“, 
Theater Am Ziegelbrand

11.11., Fr, 18.00 Uhr
„Abholen des Hoppeditz“ 
des Karnevalsvereins „Kornblumenblau“, 
St. Vincenz Altenheim, Hauptstraße 13

13.11., So, 11.00 Uhr
Schweigemarsch zur Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag zum Ehrenmal, 
Iserlohner Landstraße, Treffpunkt: 
Parkplatz vor dem Neuen Rathaus

13.11., So, 11.00 Uhr
Ausstellungseröffnung „Hausmannbilder“ 
von S. Maffei, Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

13.11., So, 11.30 Uhr
Gedenkfeier zum Volkstrauertag, 
Ehrenmal Iserlohner Landstraße

13.11., So, 19.00 Uhr
Sinfoniekonzert: Brahms 4. Sinfonie: 
„Der Himmel auf Erden“ mit der Mendener 
Kammerphilharmonie, Wilhelmshöhe Menden

16.11., Mi, 16.00 Uhr
Lesemäusestunde für Kinder ab 
4 Jahren, Dorte-Hilleke-Bücherei

17.11., Do, 16.00 Uhr
Mini-Lesemäusestunde für Kinder zw. 18 Monaten 
und 3 Jahren, Dorte-Hilleke-Bücherei

18.11., Fr, 08.30 Uhr
Schulaufführung des MAT: „Jim Knopf und der 
Lokomotivführer“, Realschule Lendringsen

19.11., Sa, 11.00 Uhr
„Grabsteine erzählen - Der alte evangelische 
Friedhof“, Rundgang über den Friedhof 
am Heimkerweg mit Renate Brenner, 
Treffpunkt: Haupteingang am Heimkerweg

19.11., Sa, 20.00 Uhr
Saturday Night: „The International Blues Duo“ 
mit Chris Rannenberg & Gary ‘Detroit’ Wiggins, 
Theater Am Ziegelbrand

20.11., So, 18.00 Uhr
Taizé-Andacht in der St. Vincenz-Kirche

22.11., Di, 19.00 Uhr
Veranstaltung der Buchhandlung Daub: 
„Kästner-Revue“, Buchvorstellung 
von Hans Georgi, Alter Ratssaal

23.11., Mi, 08.30 Uhr
Schulaufführung des MAT: „Jim Knopf und der 
Lokomotivführer“, Wilhelmshöhe Menden

23.11., Mi, 19.30 Uhr
Veranstaltung der Buchhandlung Daub: 
„Weihnachtlich, bei Wein und Fingerfood“, 
Buchvorstellung, Buchhandlung Daub

24.11., Do, 19.30 Uhr
Veranstaltung der Buchhandlung Daub: 
„Weihnachtlich, bei Wein und Fingerfood“, 
Buchvorstellung, Buchhandlung Daub

26. – 27.11., Sa – So, ganztags
Weihnachtsmarkt Platte Heide

26. – 27.11., Sa – So, ganztags
„Tannengeflüster“, 
Adventsmarkt am städtischen Forsthaus

26.11., Sa, 16.00 Uhr
Konzert des „MGV Quartettverein 1922 Menden“ 
im St. Vincenz Altenheim, Hauptstraße 13

26.11., Sa, 19.00 Uhr
Konzertreihe „Schumann junior“, 
Konzertsaal Westflügel in der 
Städtischen Musikschule, Untere Promenade 30

27.11., So, 16.00 Uhr
Konzert „Mendener Frauenchor“ 
im Raphael Haus Wimbern

28.11., Mo, 19.00 Uhr (Beginn im Konzerthaus)
Mendener Musikfahrten: 
„1. Konzert Wiener Klassik“, Konzerthaus Dortmund

30.11., Mi, 19.30 Uhr
Veranstaltung der Buchhandlung Daub: 
„Das Pubertier Tl. 2“, Buchvorstellung mit 
Jan Weiler, Theater Am Ziegelbrand

Dezember 2016

Ausstellung im Monat Dezember:
„Hommage an Wilhelm Hausmann“ 
im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

01. – 04.12., Do – So, ganztags
„Mendener Winter“, Platz vor dem Alten Rathaus
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03.12., Sa, 11.00 – 12.00 Uhr
Besichtigung Schmarotzerhaus 
(An der Stadtmauer 5), Poenigeturm 
mit Hexenschreinen (Turmstraße) und 
Stadtmodell (Rathaus Foyer 1.OG)

03.12., Sa, 15.30 Uhr
Konzert des Kinderchores 
„Coro Piccolo St. Vincenz“ im Jochen-Klepper-
Haus (Großer Saal), Veilchenweg 26

03.12., Sa, 18.00 Uhr
Konzert „Harfe und Gesang“ 
der Städt. Musikschule 
mit Martina Busemann und Anneli Pfeffer, 
Konzertsaal „Westflügel“, Untere Promenade 30

03.12., Sa, 19.00 Uhr
Theater „Ein Mann fürs Grobe“, Wilhelmshöhe

03. – 04.12., Sa – So, ganztags
„Internationaler Hönne-Cup“, 
Fußballturnier für Jugendmannschaften 
in der Kreissporthalle Menden

04.12., So, 13:00 – 18:00 Uhr
„Weihnachtsdeko-Trödel und mehr“ 
in der Dorte-Hilleke-Bücherei

04.12., So, 16.00 Uhr
Konzert der „Akkordeonklasse“ 
in der Städt. Musikschule, 
Konzertsaal „Westflügel“, Untere Promenade 30

06.12., Di, 16.00 Uhr
Auftritt des Kinderchors St. Vincenz 
im St. Vincenz Altenheim, Hauptstraße 13

07.12., Mi, 16.00 Uhr
Lesemäusestunde für Kinder ab 4 Jahren 
in der Dorte-Hilleke-Bücherei

09.12., Fr, 15.00 Uhr
Weihnachtsfeier im GEWOGE Seniorenzentrum, 
Lendringser Hauptstraße 68

09. – 11.12., Fr – So, ganztags
„Lendringser Dorfadvent“ 
im Zentrum Lendringsens

11.12., So, 16.00 Uhr
Großes Adventskonzert der 
Städt. Musikschule in der Kirche 
„Maria Königin des Friedens“, Oberrödinghausen

11.12., So, 18.00 Uhr
A. Melchior Brunckhorst, Weihnachtsgeschichte 
mit dem Kinderchor St. Vincenz 
in der St. Vincenz-Kirche

14.12., Mi, 15.30 Uhr
Tanztee mit Günter Maganiec im Jochen-
Klepper-Haus (Großer Saal), Veilchenweg 26

14.12., Mi, 16.00 Uhr
„Die verlorene Weihnachtspost“, Kindertheater 
in der Dorte-Hilleke-Bücherei, Alter Ratssaal

18.12., So, 16.00 Uhr
Familientheater „Conni und das ganz 
spezielle Weihnachtsfest“, Wilhelmshöhe

18.12., So, 17.00 Uhr
„Weihnachtskonzert der Chöre“, 
Heilig-Geist-Kirche

21.12., Mi, 16.00 Uhr
Konzert des „Shanty Chors Lendringsen“ 
im GEWOGE Seniorenzentrum, 
Lendringser Hauptstraße 68

24.12., Sa, 16.30 Uhr
„Traditionelles Turmblasen“ vor der 
St. Vincenz-Kirche, Alter Rathausplatz

28.12., Mi, 20.00 Uhr
„Silvesterkonzert“ mit der 
Neuen Philharmonie Westfalen, Wilhelmshöhe

30.12., Fr, 19.00 Uhr
Ökumenischer Jahresabschlussgottesdienst 
der Mendener Schützen und Empfang 
mit dem Bürgermeister der Stadt 
Menden, St. Vincenz-Kirche

Januar 2017

Ausstellung im Monat Januar:
„Polaroid - Momentaufnahmen“ 
von C. Häussler und R. Holfert 
im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

08.01., So, 15.00 Uhr
Vernissage „Polaroid - Momentaufnahmen“ 
von C. Häussler und R. Holfert 
im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

15.01., So, 16.00 Uhr
Familientheater „Pettersson und Findus“, 
Wilhelmshöhe

15.01., So, 17.00 Uhr
Weihnachtliches Blockflötenkonzert, 
Heilig-Geist-Kirche

21.01., Sa, 20.00 Uhr
Italienische Chansons mit „Herwarth 
Böhmer & Band“, Theater Am Ziegelbrand

25.01., Mi, 20.00 Uhr
Theater „Die Wunderübung“, Wilhelmshöhe

29.01., So, 18.00 Uhr
Orgelkonzert mit Helmut Schröder, 
St. Vincenz-Kirche

Februar 2017

Ausstellung im Monat Februar:
„Polaroid-Momentaufnahmen“ 
von C. Häussler und R. Holfert 
im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

04.02., Sa, 16.00 Uhr
Karnevalsfeier mit dem 
Karnevalsverein „Kornblumenblau“ im 
St. Vincenz Altenheim, Hauptstraße 13

04.02., Sa, 20.00 Uhr
Saturday Night: „Ulla van Daelen & Friends“, 
Theater Am Ziegelbrand

05.02., So, 18.00 Uhr (Beginn im Opernhaus)
Mendener Musikfahrten: 
„Die Blume von Hawaii“, Opernhaus Dortmund

11.02., Sa, 19.00 Uhr
Konzert mit dem „Queens Duo“, 
Konzertsaal „Westflügel“ in der Städtischen 
Musikschule, Untere Promenade 30

12.02., So, 17.00 Uhr
„Stiftungsfest“, Konzert der 
Mendener Kantorei, Heilig-Geist-Kirche

15.02., Mi, 16.00 Uhr
„Rabe Socke - Alles erlaubt“, Kindertheater in 
der Dorte-Hilleke-Bücherei, Alter Ratssaal

18.02., Sa, 19.00 Uhr
Theater „Ein brillanter Mord“, Wilhelmshöhe

19.02., So, 16.00 Uhr
Familientheater 
„Feuerwehrmann - SAM - LIVE“, Wilhelmshöhe

23. – 28.02., Do – Di, ganztags
„Menden Helau“ 
Karneval in der Mendener Innenstadt

24.02., Fr, 16.00 Uhr
Auftritt des „MKG Kornblumenblau“ im GEWOGE 
Seniorenzentrum, Lendringser Hauptstraße 68

26.02., So, 14.00 Uhr
Großer Tulpensonntags-Umzug 
in der Mendener Innenstadt

März 2017

Ausstellung im Monat März:
„Einblick - Zweiblick“ von J. Aly und W. Gödde 
im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

04.03., Sa, 20.00 Uhr
Irish Folk mit „Fragile Matt“, 
Theater Am Ziegelbrand

05.03., So, 15.00 Uhr
Vernissage „Einblick - Zweiblick“ von J. Aly und 
W. Gödde im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

05.03., So, 18.00 Uhr,
„Cello-Solo-Abend“ in der St. Vincenz-Kirche

10.03., Fr, ab 18 Uhr
„Nacht der Bibliotheken – The place to be!“ 
in der Dorte-Hilleke-Bücherei

18.03., Sa, 20.00 Uhr
Saturday Night: 
„Big Mama Blues Trio“, Theater Am Ziegelbrand

21.03., Di, 20.00 Uhr
Theater „100 Quadratmeter“, Wilhelmshöhe

April 2017

Ausstellung im Monat April:
„Wetterwendige Wunderlinge“ von E. Pröbstle 
im Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

01.04., Sa, 16:00 Uhr
Konzert in der Städtischen Musikschule: 
„Kinder spielen für Kinder“ im Konzertsaal 
„Westflügel“, Untere Promenade 30

02.04., So, 15.00 Uhr
Vernissage „Wetterwendige Wunderlinge“ von 
E. Pröbstle, Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

02.04., So, 19.00 Uhr
Konzert mit dem „Fauré Quartett“, 
Konzertsaal „Westflügel“ in der Städtischen 
Musikschule, Untere Promenade 30

13.04., Do, 21.00 Uhr
Mendener Jugendkreuztracht, Treffpunkt: 
St. Vincenz-Kirche (ab 21.00 Uhr stündlich)

14. – 15.04., Fr – Sa, stündlich
Mendener Kreuztracht, 
Treffpunkt: St. Vincenz-Kirche

16.04., So, 18.00 Uhr (Beginn im Opernhaus)
Mendener Musikfahrten: 
„Die Zauberflöte“, Opernhaus Dortmund

Mai 2017

28.05., So, 18.00 Uhr (Beginn im Opernhaus)
Mendener Musikfahrten: 
„Don Giovanni“, Opernhaus Dortmund



31Mendener machen was
Das Mendener Kulturevent

03. Juni ab 17.00 Uhr und 04. Juni 2016 ab 11.00 Uhr
Platz vor dem Alten Rathaus

CityKULT 2016
Mendener machen was: Musik, Tanz, Lesung, Schauspiel, Ausstellung und 
vieles mehr auf und um die Bühne am Alten Rathaus
Eintritt frei

Jeder kann mitmachen und zeigen, was 
in ihm steckt. Zum vierten Mal können 
sich Mendener Kulturschaffende und 
Künstler/-innen vor heimischem Publi-
kum präsentieren.

Am Freitag, den 3. Juni ab 17 Uhr wer-
den Mendener Bands das Mitternachts-
shopping auf der Bühne am Platz vor 
dem Alten Rathaus musikalisch und 
stimmungsvoll begleiten.

Am Samstag, den 4. Juni wird es ab 
11  Uhr eine launige bunte Mischung 

von Darbietungen geben. Geplant sind 
Schauspiel, Tanz, Lesungen und Musik 
mit zusätzlichen Mitmachaktionen und 
einem Kinderprogramm. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.

Die Kulturinitiative Menden (KIM) 
sammelt alle Bewerbungen von Künst-
lern für dieses Event und organisiert 
den CityKULT 2016 in Kooperation mit 
dem Kulturbüro der Stadt Menden. Auch 
hinter der Bühne sind helfende Hände 
natürlich sehr gerne gesehen!

Kontaktinfos:
KIM c/o Stephan Wiggeshoff 
Bahnhofstrasse 9 
58706 Menden
Mobil: 0 172 / 5 33 62 51 
Fax: 0 32 12 / 5 33 62 51

Email: info@kulturinitiative-menden.de 
www.kulturinitiative-menden.de
www.facebook.com/KulturinitiativeMenden 
www.youtube.com/user/KulturIniMenden 
www.twitter.com/KIMenden

Veranstaltung mit 
freundlicher Unterstützung durch:



32 Lange Nacht der Kulturen
Mendener und Zugewanderte kommen zusammen

2001 fand die erste „Lange Nacht der 
Kulturen“ in Menden statt. Die Kultur-
institute Archiv, Bücherei, Museum, Mu-
sikschule, die Volkshochschule und das 
Kulturbüro präsentierten ihr vielfältiges 
Angebot.

Seit 2013 gibt es die „Lange Nacht der 
Kulturen“, eine Fusion der Veranstal-
tungsformate „Lange Nacht der Kultur“ 

und „Interkulturelles Freundschafts-
fest“. Mit Unterstützung der ausländi-
schen Kulturvereine in Menden kommen 
Mendener und Zugewanderte aus aller 
Welt auf dem Platz vor der Dorte-Hille-
ke-Bücherei zusammen und feiern.

Das Bühnenprogramm und auch das 
abwechslungsreiche kulinarische Ange-
bot sind wieder international!

Samstag, 20. Mai 2017
Rund um das Alte Rathaus

Lange Nacht der Kulturen
mit umfangreichem Bühnenprogramm
Eintritt frei

Mit freundlicher Unterstützung durch:
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Mendener Schützenfeste 2016

Mai

20. – 21.05., Fr – Sa
SB St. Hedwig Böingsen e.V.

21. – 23.05., Sa – Mo
BSV Halingen e.V.

Juni

10. – 12.06., Fr – So
SV 1959 e.V. Menden-Platte Heide

18. – 19.06., Sa – So
SB St. Sebastianus 1848 Schwitten e.V.

19.06., So
BHDS-Bezirksschützenfest 
in Schwitten

24. – 26.06.,Fr – So
MBSV von 1604 e.V.

25. – 27.06., Sa – Mo
BuSV Hüingsen e.V.

Juli

02. – 04.07., Sa – Mo
SV Holzen-Bösperde-Landwehr 1857 e.V.

02. – 04.07., Sa – Mo
SB St. Michael Oesbern 1904 e.V.

09.07., Sa
BSV Lendringsen 1857 e.V.

16. – 18.07., Sa – Mo
SB St. Hubertus Menden Nord 1949 e.V.

August

06. – 07.08., Sa – So
BSB Menden e.V. 1904

13. – 15.08., Sa – Mo
St. Hubertus SB Lürbke e.V.

20. – 22.08., Sa – Mo
SB St. Sebastian 1888 
Brockhausen e.V.

Dezember

30.12., Fr, 19.00 Uhr
Ökumenischer 
Jahresabschlussgottesdienst 
der Mendener Schützen und 
Empfang mit dem Bürgermeister der 
Stadt Menden, St. Vincenz-Kirche

Im Jahre 1892 schlossen sich junge 
Oesberner unter dem Namen „Kamerad-
schaft Oesbern“ zu einer Schützenge-
meinschaft zusammen. Gefeiert wurde 
in der Werkstatt von Fritz Drees. Schon 
1896 aber errichteten die Kameraden 
auf dem Gehöft des Landwirts Peter Goe-
ke eine Halle in Form einer Scheune – für 
die damalige Zeit eine große Gemein-
schaftsleistung.

Ein König wurde wie in Brockhausen 
durch das „Gänseköppen“ ermittelt. Im 
Jahre 1904 schlug dann die Geburtsstun-
de des Schützenvereins. Es wurde eine 
Satzung beschlossen, genannt „Statu-
ten“. Nun gab es ein richtiges Schützen-
fest mit Vogelschießen.

Bereits ein Jahr später schafften die 
Schützen eine eigene Fahne an, geweiht 
von dem aus Oesbern stammenden Pfar-
rer Wilhelm Goeke. Die Beschriftung 
weist auf die Identifizierung der Schüt-
zen mit Verein, Heimat, Vaterland und 
Kaiserreich hin. Dann musste 1908 die 
Halle auf dem Grundstück Goeke ab-
gerissen werden. Sie wurde auf dem 
Grundstück Kortmann „Zum Lüer“ wie-
der aufgebaut. Mit Renovierungen und 
Anbauten diente diese Halle bis 1970 
den Oesbernern als Fest- und Feierort. 
In den Jahren 1914 bis 1919 fand we-
gen des 1. Weltkrieges kein Fest mehr 
statt. 25 Schützenbrüder kehrten nicht 
mehr in ihre Heimat zurück, aber sofort 
nach den Kriegswirren lebte die alte 
Schützentradition wieder auf.

Im Jahre 1929 erfolgte die Aufgliede-
rung des Vereins in zwei Kompanien, 
die heute noch gilt. Trotz Inflation und 
Machtübernahme der Nationalsozialis-
ten mit Eingriff in das Vereinsgeschehen 
feierte man bis 1939 in traditioneller 
Weise Schützenfest, auch mit Einbin-
dung in das kirchliche Leben. Dann aber 
hinterließ der 2. Weltkrieg mit 23 gefal-
lenen Schützenbrüdern tiefe Wunden.

Erst 1948 konnte der Schützengedan-
ke neu belebt werden. Der Schützen-
verein wurde umbenannt in „Schützen-

bruderschaft St. Michael 
Oesbern“. Damit wurde 
auch auf die große Bedeutung der Mi-
chaelskapelle in Werringsen für die 
Vorgeschichte der Oesberner Schützen 
hingewiesen. Zwei Jahre lang ermittel-
te man den Schützenkönig durch Stein-
wurf, weil ein Schießen mit Gewehr noch 
verboten war.

Eine große Änderung im Vereinswesen 
gab es im Jahre 1955, denn da konn-
te sich das Offizierskorps erstmals in 
schmucker Uniform präsentieren.

Ein wichtiges Ereignis wurde 1970 
Wirklichkeit: Pünktlich zum Schützen-
fest konnten die Schützen in die neue 
Oesberner Mehrzweckhalle einmar-
schieren. Diese gelangte dann 1975 im 
Zuge der kommunalen Neuordnung in 
die Verantwortung der Stadt Menden. 
Sie blieb aber Heimat der Schützen und 
wurde von diesen gehegt und gepflegt.

So war es ein logischer Schritt, dass 
im Jahre 2001 der Schützenbruderschaft 
die Halle zur Selbstverwaltung übertra-
gen wurde. Auch mit Unterstützung der 
anderen Dorfvereine ist die Halle mitt-
lerweile zu einem feierwürdigen Dorf-
mittelpunkt geworden.

Ein grandioses Jubiläum zum 100-jäh-
rigen Bestehen feierte die Schützen-
familie 2004 im Rahmen eines ganzen 
Festjahres, zweifellos ein absoluter Hö-
hepunkt der Vereins- und Dorfgeschich-
te. Anlässlich dieser Feierlichkeiten 
schlossen sich auch etliche Jungschüt-
zen zu einer Abteilung zusammen.

Bei den jährlichen Schützenfesten zeigt 
sich immer wieder die große Beliebtheit 
dieses Ereignisses bei Jung und Alt. Die 
Schützenbruderschaft St. Michael blickt 
mit Stolz auf ihre bewegte Geschichte 
und ihre Bedeutung für die dörfliche Ge-
meinschaft zurück.

Brudermeister: Thomas Plümper
Oberst: Udo Gerwin
Amtierender König: Frank Weingarten

Am Anfang stand die Kameradschaft
Die Schützenbruderschaft St. Michael Oesbern 1904 e. V.



34

www.rostek-gmbh.de

Tempern

Chemisch Innenverzinnen

Bronzieren Beizen von EdelstahlGleitbeschichten

Verzinnen
VersiegelnElektropolieren Verzinken

Sandstrahlen

Ewald Rostek GmbH Oberflächentechnik
Max-Eyth-Straße 2-6 · 58706 Menden · Tel. 0 23 73 / 17 24 90

info@rostek-gmbh.de · www.rostek-gmbh.de

Erfahrung, Technologie und Service
Rostek – seit 1948 und heute in der drit-

ten Generation auf Erfolgskurs. Kontinu-

ierlicher Ausbau der technischen Leis-

tungsfähigkeiten und kompromisslose 

Qualitäts- und Service-Maßstäbe bilden 

die Basis für die sehr positive Entwick-

lung des Unternehmens.

Das Spektrum der Bearbeitungs-
möglichkeiten umfasst:
     • Galvanisieren

     • Elektropolieren

     • Beizen

Entwicklung und Beratung
Nahezu 60 Jahre Erfahrung und Ent-

wicklung im Bereich der Oberflächen-

behandlung von Metallen hat die Firma 

Rostek zu einem weltweit geschätzten 

Gesprächspartner für unterschiedlichste 

Anwendungsbereiche gemacht.

Anwendungsspezifische und individuelle 

Lösungen sind eine besondere Stärke 

des Unternehmens – beschreiben Sie die 

Anforderungen, wir liefern die optimale 

Oberfläche.



35Kunst-, Literatur- und Theatergruppen
in Menden

WORTE - IDEEN - PROJEKTE

Vors.: Frank Kallweit
Am Felsenkeller 8b, 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 60 09 66
E-Mail: mail@wortspielverlag.de

Bankverbindung:
Wortspiel Literatur e.V.
Sparkasse Märkisches Sauerland Hemer-Menden
BLZ 445 512 10, Kto.-Nr. 1800 087 015

Wir sind:

Schlag 7 / Das neue Buch & Bühnenprogramm

Die Beates kommen!
Musikalische Krimi-Komödie

Autoren & Bücher

www.DieWortspieler.de

Plattdeutscher
Gesprächskreis

Menden
Treffpunkt für plattdeutsche Un-
terhaltung an jedem 1. Donners-
tag im Monat um 17.30  Uhr im 
Gruppenraum  4 der Kantine des 
Neuen Rathauses (Pilotenkanzel) 
– mal ernst – mal heiter

Auch in diesem Jahr: 
Gestaltung von Gottesdiensten

Ansprechpartner: K. Düser 
Tel.: 0 23 73 / 1 57 65



36 Archiv der Stadt Menden
Mendener Geschichte zum Anfassen!

www.menden.de/archiv

Dietmar Treese, Stadtarchiv Menden

Schauen Sie doch mal bei uns rein!
Das Archiv der Stadt Menden ist jedem zugänglich 
und bietet viele Möglichkeiten der Recherche.

Erhältliche Veröffentlichungen 
des Stadtarchivs Menden:
Aus Fachwerk, 
Bruchstein und Beton 
von Jutta Törnig-Struck	 25,00 €

Wieder erhältlich das Kinderbuch:
Melchior 
entdeckt Menden 
von Jutta Törnig-Struck	 8,50 €

Theater in Menden 
von Norbert Klauke	 2,50 €

Pater E. M. Filthaut 
von Rico Quaschny	 10,00 €

Schulwesen in 
Lendringsen 
von Karl Hunger	 7,00 €

Aus Mendens 
Glockenstuben 
(mit Klang CD) 
von Veit Brinkmann	 22,90 €

Besonders für die oberen Jahrgangsstufen der weiterführenden Schulen ergeben 
sich Möglichkeiten, den Lehrinhalten gerecht zu werden. Bei der Entzifferung hand
schriftlicher Familiendokumente wird Ihnen geholfen, und wenn Sie zum Beispiel 
ein originelles Geschenk zu einem „Jubeltag“ suchen, können wir Ihnen die Kopie 
der Zeitungsausgabe vom Tage der Geburt bzw. Gründung anbieten.

•		 In einer heimatkundlichen Präsenzbibliothek stehen Ihnen eigene und Fremd-
veröffentlichungen zur Einsichtnahme und Nutzung vor Ort zur Verfügung.

•		 Die Änderung des Personenstandsgesetzes hatte zur Folge, dass die bisher nur 
sehr schwer zugänglichen Geburten-, Heirats- und Sterberegister vom Standes-
amt ans Archiv gegeben wurden. So sind die Geburtenregister der Jahre 1874 
bis 1905, Heiratsregister der Jahre 1874 bis 1935 und Sterberegister der Jahre 
1874 bis 1985 unter archivgesetzlichen Nutzungsmöglichkeiten einseh- und 
benutzbar.

•		 Der größte Teil des umfangreichen Fotoarchivs mit Mendener Aufnahmen wurde 
inzwischen digitalisiert und kann so hochauflösend auf modernen Medien zur 
Verfügung gestellt werden. Auch die Lagerart wurde verändert, stehen nun die 
Bilder hängend in Klarsichtmappen zur Verfügung.

•		 Vielen Mendener Vereinen stehen jährlich runde Jubiläen ins Haus. Bei der Vor-
stellung und Dokumentation der Vereinsgeschichte in Jubiläumsschriften kann 
auch der Gang in das Archiv der Stadt Menden hilfreich sein. Teilweise in Akten, 
aber vor allem in dem mit fast 490 000 Zeitungsschlagzeilen verzeichneten Zei-
tungsbestand, findet sich über beinahe jeden Verein ein Bericht.

•		 Erstmalig wird das Archiv der Stadt Menden in diesem Jahr mit Mendener Schu-
len Bildungspartnerschaften eingehen. Damit wird vertraglich geregelt, am au-
ßerschulischen Lernort Archiv zum Beispiel an Original-Unterlagen forschend 
tätig zu werden. So lernen Schüler den Umgang mit Geschichte vor Ort kennen.

•		 Seit 2012 steht dem Archiv der Stadt Menden ein Mikrofilm-Scanner zur Verfü-
gung, mit dem die verfilmten Zeitungsbände der Mendener Zeitung, des ehema-
ligen Westfälischen Telegrafs und der Westfalenpost gescannt und digitalisiert 
werden können.

•		 Bisher war es nur möglich, einzelne Seiten der verfilmten Zeitungsausgaben der 
Lokalzeitungen zu fotokopieren. Zusätzlich zu diesem Angebot gibt es einen 
neuen zukunftsorientierten Service: Ab sofort können die gescannten und dann 
in digitalisierter Form vorliegenden Zeitungsseiten auch auf Speichermedien 
wie CD, DVD, Speicherkarte oder USB-Stick zur weiteren Verarbeitung kopiert 
und mitgenommen werden. Zudem ist es möglich, einzeln herausgesuchte Arti-
kel zusammenzustellen. Damit wird neben Papier auch viel Zeit für die Nachbe-
reitung gespart. Ein Versenden dieser Daten als Anhang zu E-Mails ist ebenfalls 
machbar und eine neue Online-Nutzung des Archivs damit erschlossen. Dies 
dürfte neben Interessenten für so genannte Jubelkopien (Geburtstagsseiten) 
vor allem Heimatforscher und Vereinschronisten interessieren.

Kennen Sie schon den Auftritt des Archivs bei Facebook? Nein?
Dann besuchen Sie uns und nehmen Kontakt zu uns auf, wir freuen uns!

Kontaktinfos:
Archiv der Stadt Menden (Sauerland) 
Westwall 21–23 
58706 Menden

Tel.: 0 23 73 / 903-1780 oder -1781 
Fax: 0 23 73 / 903-10780

Email: archiv@menden.de

www.menden.de/archiv		  www.facebook.com/stadtarchiv.menden.sauerland

Ihr Ansprechpartner ist:
Norbert Klauke
Leiter des Städtischen Archivs



37Mendener Museum

Der wohlhabende Kaufmann und Bür-
germeister Johann Caspar Biggeleben 
begrüßt die Besucher des Museums per-
sönlich in der prächtigen barocken Kü-
che seines Patrizierhauses. So wird die 
Besichtigung des Museums zu einem 
lebendigen, spannenden Spaziergang 
durch die Vergangenheit. Von der Eiszeit 
im Hönnetal über das Leben in der mit-
telalterlichen Stadt, von der Einrichtung 
einer alten Apotheke bis zum Ackerbür-
gerhaus, vom alten Handwerk bis zum 

bürgerlichen Leben reichen die Samm-
lungen des 1912 gegründeten und 2002 
neu gestalteten Mendener Museums.

Kinder sind im Museum besonders 
willkommen. Museumsmaus Melchior 
Stöbernas führt sie mit einem unterhalt-
samen Fragebogen durch die Sammlung. 
Das Kinderbuch „Melchior entdeckt Men-
den“ ist zum Preis von 8,50 € im Muse-
um erhältlich und macht den Stadt- und 
Museumsrundgang für die jungen Besu-
cher zu einem spannenden Erlebnis. 

Unter dem Motto „Menden entdecken“ 
werden öffentliche Führungen durch die 
Stadt und durch das Museum angeboten. 
Ein Faltblatt mit näheren Informationen 
liegt im Museum und im Rathaus aus.

Führungen 2016:
Samstag, 25.06.2016, 15.00 Uhr, am Museum: 
Rund um St. Vincenz / Samstag, 27.08.2016, 
15.00 Uhr, am Museum: Menden im Mittel-
alter / Freitag, 23.09.2016, 17.30  Uhr, am 
Museum: Märchenführung durch die Stadt 
(Programm für Kinder von 6 bis 9 Jahren) / 
Samstag, 15.10.2016, 11.00 Uhr, Treppe Ecke 
Werringser Straße/Schwitter Weg: Grabsteine 
erzählen - Über 190 Jahre „Totenhof am Pel-
lenberg“ / Samstag, 29.10.2016, 11.00 Uhr, 
am Museum: Kunst in der Stadt / Samstag, 
19.11.2016, 11.00 Uhr, Haupteingang Fried-
hof am Heimkerweg: Grabsteine erzählen - 
Der alte evangelische Friedhof

Das Schmarotzerhaus ist eine Außen-
stelle des Museums. Es nutzt die ehe-
malige mittelalterliche Stadtmauer als 
Rückwand – daher der Name. Das 300 
Jahre alte Fachwerkhaus ist eingerichtet 
mit Werkstätten, Möbeln und Hausgerä-
ten aus der Zeit von 1860 bis 1930.

Auch der Poenigeturm, ein mittelalter-
licher Wehrturm, ist seit der Restaurie-
rung 2011 für die Öffentlichkeit zugäng-
lich. Hier wird die Uneinnehmbarkeit, 
Höhe und Kälte eines Festungsturmes 
mit allen Sinnen erfahrbar. Die Ausstel-
lung „47 Hexenschreine“ der Künstlerin-
nen Ulla Brockfeld und Dagmar Müller 
macht den Turm, der im 17. Jahrhundert 
als Gefängnis diente, zu einem beein-
druckenden Kunst- und Geschichtsort.

An jedem 1. Samstag im Monat – außer 
im August – können Schmarotzerhaus 
und Poenigeturm von 11 bis 12 Uhr be-
sichtigt werden. Gleichzeitig besteht die 
Möglichkeit, das Stadtmodell im 1. OG 
des Neuen Rathauses zu besichtigen.
Termine in 2016:
06.02. / 05.03. / 02.04. / 07.05. / 04.06. / 
09.07. / 03.09. / 08.10. / 05.11. / 03.12.

Derzeit bietet sich die einzigartige Chan-
ce, das bestehende Museumsangebot 
auszubauen. Das im Ortsteil Lendring-
sen gelegene Gut Rödinghausen war 
der Wohnsitz eines der bekanntesten 
Adelsgeschlechter Westfalens, der Frei-
herren von Dücker. Das klassizistische 
Herrenhaus aus dem Jahr 1807 ist von 
einem an die Hönne angeschlossenen 
Grabensystem und einem historischen 
Landschaftspark umgeben. Literarische 
Bedeutung erhielt es durch die Aufent-
halte der berühmtesten deutschen Dich-
terin, Annette von Droste-Hülshoff.

Bis Ende 2017 ist geplant, Gut Röding-
hausen zu einer Außenstelle des Muse-
ums zu machen. Im Mittelpunkt steht 
eine Dauerausstellung zur Industriege-
schichte Mendens und der Region, er-
gänzt durch einen Wechselausstellungs-
bereich und historisch möblierte Räume. 
Mit einem kulturellen Veranstaltungs-
programm wird die Anlage zukünftig ein 
kulturgeschichtlicher Erlebnisort.

Menden blickt auf eine viele hundert 
Jahre alte Industriekultur zurück – span-
nende Geschichten sind damit verbun-
den: ein Fall von Industriespionage mit 
der Entführung eines Drahtziehers von 
Altena nach Menden erschütterte im Jahr 
1721 die heimische Wirtschaftswelt, es 
wurden einmal Seidenraupen für die 
Seidenweber in Menden gezüchtet, hier 
wurde die erste Drahtgeflechtmaschine 
Europas gebaut, die der Legende nach 
den längsten Zaun der Welt in Australi-
en hergestellt haben soll. Industriekul-
turell betrachtet waren Mendener Un-
ternehmer, allen voran die Freiherren 
von Dücker, einmal echte Pioniere. Mit 
unternehmerischen Visionen, Tatkraft 
und Risikobereitschaft brachten sie die 
industrielle Entwicklung der gesamten 
südwestfälischen Region voran.

Schmarotzerhaus, 
Poenigeturm und Stadtmodell

Gut Rödinghausen
Öffnungszeiten:
Di. bis Sa. 9 – 12 Uhr
Do 9 – 12 u. 15 – 17 Uhr
Marktplatz 3
58706 Menden
Tel. 0 23 73 / 903 - 1653 und - 1654
www.menden.de/museum
Museumsleitung: Jutta Törnig-Struck

Altstadtführungen, Museumsfüh-
rungen und/oder Führungen durch 
das Schmarotzerhaus und die Son-
derausstellungen für Schulklassen 
und Gruppen können unter 
Tel. 0 23 73 / 903 - 1653 oder - 1654 
gebucht werden.

Museum Menden

Gut Rödinghausen (Zeichnung: 
Kreativgruppe Sollingstraße des Vereins für 
Körper- und Mehrfachbehinderte, Menden)

Schlafzimmer im Schmarotzerhaus
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Am 21.11.1912 wird der Verein der 
Freunde und Förderer des Städt. Mu-
seums Menden e.V. gegründet. Dies 
ist gleichzeitig die Geburtsstunde des 
Mendener Museums, denn der erste 
Museumsleiter Friedrich Glunz, Bürger-
meister Dr. Ernst Overhues und weite-
re Mendener Persönlichkeiten gründen 
den Museumsverein ausdrücklich zum 
Zweck der Einrichtung eines Heimatmu-
seums.

Mit dem Aufruf „Spendet Altertümer“ 
beginnt eine Sammlungstätigkeit, die 
bis heute anhält. Ging es anfangs dar-
um, die Geschichte Mendens, die Ur- 
und Frühgeschichte des Hönnetals und 
die „heile Welt“ der Ackerbürger und 
Handwerker zu bewahren, so steht heu-
te das Motto „Wir machen Geschichte er-
lebbar“ im Vordergrund.

Bereits zwei Monate nach der Gründung 
des Museumsvereins konnten im Alten 
Rathaus zwei Räume eröffnet werden, 
welche die neuen Sammlungsbestände 
präsentierten. Am Weihnachtsmorgen 
des Jahres 1914 wurde das heutige Mu-
seum für Stadt- und Kulturgeschichte im 
Patrizierhaus des Kaufmanns Biggele-
ben eröffnet.

Nach wie vor unterstützt der Museums-
verein das Museum durch zahlreiche 
Aktivitäten und durch den Erwerb von 

Exponaten für die Sammlung. Insbeson-
dere bei der Einrichtung des Industrie-
museums auf Gut Rödinghausen wird 
sich der Verein sowohl durch erhebli-
che finanzielle Unterstützung als auch 
durch tatkräftiges ehrenamtliches Enga-
gement einbringen.

Unterstützen Sie durch Ihre Mitglied-
schaft die Arbeit des Museums! Der 
Mitgliedsbeitrag beträgt 20,- € im Jahr. 
Beitrittserklärungen sind im Museum er-
hältlich. Jeder Beitrag fließt unmittelbar 
in die Unterstützung des Museums.

Vorstand des Museums-
und Heimatvereins:
Erster Vorsitzender: Rudolf Düppe, 
Bürgermeister a.D. / Stellvertretender 
Vorsitzender: Stephan Reisloh / Ge-
schäftsführer: Gerd Lemmerz

Mendener Museum
Museums- und Heimatverein

„Wer die Vergangenheit nicht 
ehrt, verliert die Zukunft. 
Wer seine Wurzeln vernichtet, 
kann nicht wachsen.“

(Friedensreich Hundertwasser)

Seit seiner Gründung im Jahr 1912 setzt 
sich der Museumsverein für die Förde-
rung des Städtischen Museums ein.

Sonntag, 5. Juni 2016, 10.00 Uhr
Parkplatz Hallenbad, Am Hünenköpfchen

Prof. Feldmann-Gedächtniswanderung
Im Andenken an die legendären Maiwanderungen mit Prof. Dr. Reiner Feldmann 
führt sein Freund und wissenschaftlicher Exkursionsbegleiter Heinz Otto Rehage 
die Teilnehmer über den Hexenteich nach Oesbern. 

Samstag, 2. Juli 2016, 15.00 Uhr
Felsenmeermuseum Hemer

Unsere Hemeraner Nachbarn erleben
Kleiner Stadtrundgang und Felsenmeer-Museum
Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften um 14.30 Uhr 
in Menden am Parkplatz Ziegelbrand

Freitag, 30. September bis Montag, 3. Oktober 2016

Studienfahrt nach Frankfurt am Main, Mainz und Wiesbaden
Informationen und Anmeldung im Museum. Vereinsmitglieder werden bevorzugt.

Museumsverein 2016
Auszug aus dem Jahresprogramm 2016 des Museumsvereins

Das Schmarotzerhaus und der 
Poenigeturm konnten dank der 
Unterstützung vieler Förderer und 
ehrenamtlicher Helfer von der 
Mendener Stiftung Denkmal und 
Kultur restauriert werden.

Machen Sie mit:
Mendener Stiftung 
Denkmal und Kultur
Kirchplatz 4, 58706 Menden

Kontakt:
Peter Hoppe
Vorsitzender des Vorstands
Tel. 0 23 73 / 39 22 0 - 0
p.hoppe@mendener-stiftung.de

Hexenschrein im Poenigeturm

Ackerbürgerhaus

Werkstatt im Schmarotzerhaus



39Dorte-Hilleke-Bücherei
Viel mehr als nur Bücher

Dorte-Hilleke-Bücherei Menden
Hauptstraße 48
58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 1600
E-Mail: stadtbuecherei@menden.de
Facebook: https://www.facebook.
com/buecherei.menden/
http://www.menden.de/buecherei
http://www.onleihe24.de

Freies WLAN

Öffnungszeiten:
Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 10 – 17 Uhr
Mittwoch:	 15 – 19 Uhr
Donnerstag:	 15 – 19 Uhr
Freitag:	 10 – 17 Uhr
Samstag:	 10 – 13 Uhr

Dorte-Hilleke-Bücherei – 
viel mehr als nur Bücher
Die Stadtbücherei im Alten Rathaus 
heißt alle Generationen und Nationen 
herzlich willkommen. Das Lesecafé im 
Erdgeschoss ist der Kommunikationsort 
schlechthin. In Ruhe lesen können Sie in 
unserer neuen Sitzecke im ersten Ober-
geschoss. Arbeitstische für Lerngruppen 
stehen in der Schülerbibliothek im zwei-
ten Obergeschoss zur Verfügung.

Für jedes Interesse und jeden Ge-
schmack gibt es eine Menge Bücher, 60 
verschiedene Zeitschriften, 4.000 CDs 
und 2000 DVDs zum Ausleihen. Und in 
diesem Jahr starten wir ein Gaming-Pro-
jekt mithilfe des Ministeriums für Fami-
lie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des 
Landes Nordrhein-Westfalen.
Besuchen Sie uns!

Onleihe – Bücherei rund um die Uhr
Die Onleihe 24 ist unsere digitale Zweig-
stelle im Internet. Sie finden sie unter 
www.onleihe24.de
Hier stehen jederzeit kostenlos eBooks, 

ePaper, eAudio, eMusic und eVideo zur 
Ausleihe zur Verfügung, 24 Stunden am 
Tag, 7 Tage die Woche. Ein gültiger Le-
seausweis genügt!

Scriptum-Förderverein 
Dorte-Hilleke-Bücherei e.V. 
Seit 12 Jahren ist Scriptum der wich-
tigste Unterstützer der Mendener Bib-
liothek. Die mehr als 80 Vereinsmitglie-
der engagieren sich großartig für die 
Stadtbücherei, ob beim großen Som-
merflohmarkt oder beim SommerLese-
Club und vielen Veranstaltungen, bei 

denen der Verein seine Präsenz zeigt. 
Seit Gründung hat Scriptum für mehr als 
115 000 Euro Medien und Möbel für die 
Bücherei angeschafft.

www.scriptum-menden.org

info@scriptum-menden.org

Die Dorte-Hilleke-Bücherei im Alten Rathaus in Menden. Das historische Gebäude 
wurde 1912 erbaut und liegt im Zentrum direkt neben der St. Vincenz-Kirche.
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Viel mehr als nur Bücher

03.06. – 11.06.2016
Großer Bücherflohmarkt im Alten Ratssaal
In diesem Jahr führt der Förderver-
ein Scriptum zum 13. Mal den größten 
Bücherflohmarkt im Märkischen Kreis 
durch. Tausende von gespendeten Bü-
chern, Zeitschriften, CDs und DVDs 
stehen zu Schnäppchenpreisen zum 

Verkauf. Längst ein Geheimtipp unter 
Bücherfreunden. Start ist am Freitag, 
3. Juni 2016, um 18.30 Uhr parallel zum 
Mitternachtsshopping in der Mendener 
Innenstadt. Danach gleiche Öffnungs-
zeiten wie die Bücherei.

06.07. – 23.08.2016
SommerLeseClub
Anmeldung ab:
Mittwoch, 22. Juni, 15.00 Uhr
In den Sommerferien führt die Dor-
te-Hilleke-Bücherei zum 10. Mal den 
SLC durch. Alle Kinder ab dem fünften 

Schuljahr dürfen teilnehmen. Ab drei 
gelesenen Büchern gibt es das begehr-
te Zertifikat. Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldung und weitere Infos unter 
www.sommerleseclub.de

01.10. – 29.10.2016
Herbstleseclub
Exklusiv für Grundschüler bietet die 
Dorte-Hilleke-Bücherei rund um die 
Herbstferien den 5. Herbstleseclub an. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Im Akti-
onszeitraum müssen die Kinder mindes-
tens zwei Bücher für das erste Lesealter 

aus der Kinderbücherei lesen – und wie 
beim SommerLeseClub ein wenig über 
den Inhalt erzählen. Als Belohnung gibt 
es dann eine Urkunde, auf der die erfolg-
reiche Teilnahme am Herbstleseclub be-
stätigt wird.

04.12.2016
Bücherei öffnet zum Mendener Winter
Zum verkaufsoffenen Sonntag am zwei-
ten Advent öffnet die Dorte-Hilleke-
Bücherei ihre Türen: Von 13 bis 18 Uhr 
präsentiert sich die Bibliothek im Alten 
Rathaus mit ihrem kompletten Angebot. 
Hier kann man in Ruhe verschnaufen, 

ein Stück Kuchen und Waffeln im Lese-
café genießen.

Außerdem bietet der Scriptum-Förder-
verein Dorte-Hilleke-Bücherei e.V. im Al-
ten Ratssaal wieder einen Trödelmarkt 
nur mit Weihnachtsdeko an.

10.03.2017
Nacht der Bibliotheken
Alle zwei Jahre bieten die Bibliotheken 
aller Sparten in NRW ihren Besuchern 
etwas ganz Besonderes: Sie öffnen ihre 
Häuser bis in die Nacht und laden un-
ter einem bestimmten Motto zu span-
nendem, poetischem, sinnlichem oder 

amüsantem Programm ein. Die Mende-
ner Dorte-Hilleke-Bücherei ist natürlich 
auch wieder mit dabei. Um 18 Uhr geht‘s 
los. Der Veranstalter ist der Verband der 
Bibliotheken des Landes Nordrhein-
Westfalen e. V. (vbnw).

20.05.2017
Mendens 10. Lange Nacht der Kulturen
Zum 10. Mal nach 2001 feiert Menden 
die Lange Nacht der Kultur, zum dritten 
Mal als Lange Nacht der Kulturen.

Die ausländischen Kulturvereine aus 
dem interkulturellen Freundeskreis, die 
Mendener Kulturinstitute Archiv, Büche-

rei, Museum, Musikschule und die VHS 
präsentieren ihr großartiges Angebot.

Die Garanten für ein schönes Event 
sind das abwechslungsreiche Bühnen-
programm und das internationale und 
vielfältige kulinarische Angebot.

Leseförderungsangebote für Kinder
Mini-Lesemäusestunde: Für Kinder ab 
18 Monaten in Begleitung eines Eltern-
teils. Fingerspiele, Lieder und Bücher 
für die Kleinsten stellt das Team der 
Kinderbücherei Donnerstag nachmittags 
um 16 Uhr vor. Voranmeldung erforder-
lich. Eintritt frei.

Lesemäusestunde für Kinder ab 4: Einer 
Geschichte zuhören und danach etwas 
basteln. Das ist die Mini-Lesemäuse-
stunde, jeweils mittwochs um 16 Uhr in 
der Kinderbücherei. Eintritt frei.
(Termine für die Lesemäusestunden im 
Veranstaltungskalender ab Seite 27)

Veranstaltungen 2016/17
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Kindertheater

Der arme Schneiderssohn Aladin ist ein 
Tagträumer und Tunichtgut. Das Hand-
werk liegt ihm nicht und für eine lange 
Ausbildung zum Arzt oder Sterndeuter 
fehlt das Geld.

Da kommt er in den Besitz einer wun-
dersamen Lampe, die einem ALLE Wün-
sche erfüllen kann! Aber was macht man 
eigentlich, wenn einem plötzlich ALLE 
Wünsche offen stehen? Kann man damit 
schon das Herz einer süßen Prinzessin 
gewinnen? Oder zumindest den bö-
sen Zauberer Blitz-Blatz Zunderblitz in 
Schach halten?

Ein neues Lumpentheater mit mitrei-
ßender Musik, frischen Illustrationen 

und vielen phantasievollen Requisiten 
aus dem Erbe des Ur-Ur-Ur-Ur-Ur-Groß-
vaters, eines Erfinders, Lumpenhändlers 
und Geschichtenerzählers.

Das klassische Märchen aus tausend-
undeiner Nacht hat alle Zutaten, die ei-
ne Geschichte für Kinder spannend und 
mitreißend macht: Abenteuer, eine Prin-
zessin, einen Bösewicht und – ganz be-
sonders wichtig – ein Happyend.

Christina Seck und Antje Wenzel be-
geistern ihr Publikum immer wieder, 
wenn sie ihr Lumpentheater auf der Büh-
ne öffnen und mit Erzählung und Gesang 
Groß und Klein in eine andere, faszinie-
rende Welt entführen.

Beatrice Hutter präsentiert unter der Re-
gie von Patrizia Barbuiani eine faszinie-
rende musikalische Märchen-Clownerie 
und zeigt die bekannte Geschichte der 
Stadtmusikanten ganz neu und aktuell.

Alt, aber kühn: Ein dummguter Esel, 
ein schusseliger Hund, eine verlauste 
Katze und ein überdrehter Hahn lassen 
es krachen. Mit viel Radau wird eine wil-
de Räuberbande verjagt und deren Hüt-
te besetzt. Auf Tröte und Geige, Akkor-
deon und Bass fiedeln, dudeln, rocken 
und rappen die Oldies um ihr Leben, 
denn: „… etwas Besseres als der Tod fin-
det sich überall“.

Das Erstaunliche an dem Stück: Beatri-
ce Hutter stellt alle vier Tiere selbst dar. 
Und das gelingt der Schweizerin, die als 
Kindergärtnerin über pädagogische Er-
fahrung verfügt, auf kindgerechte und 
glaubwürdige Art und Weise.

Mit wenigen Requisiten, ein paar 
Instrumenten und viel Ausstrahlung 
nimmt sie die Kinder von der ersten Mi-
nute für sich und die Geschichte ein. 
Selbst die Kleinsten gehen begeistert 
mit, aber auch die Erwachsenen zieht 
die Aufführung in ihren Bann.

Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:

Mittwoch, 14. September 2016, 16.00 Uhr
Dorte-Hilleke-Bücherei

Aladin und die Wunderlampe
Theaterstück des Trotz-Alledem-Theaters für Kinder ab 5 Jahren
Eintrittskarten sind ab dem 17.08.2016 für 3,00 € in der 
Kinder- und Jugendbücherei der Dorte-Hilleke-Bücherei Menden erhältlich

Mittwoch, 09. November 2016, 16.00 Uhr
Dorte-Hilleke-Bücherei

Die Bremer Stadtmusikanten
Theaterstück des Theaters Beatrice Hutter für Kinder ab 4 Jahren
Eintrittskarten sind ab dem 12.10.2016 für 3,00 € in der 
Kinder- und Jugendbücherei der Dorte-Hilleke-Bücherei Menden erhältlich

Kreativ und sensibel haucht Beatrice 
Hutter jedem der vier Tiere Leben ein 
und bringt die Zuschauer des Famili-
enstücks zum Lachen. Aber auch nach-
denkliche Momente gibt es, wenn die 
alten Randfiguren mit ihren Macken und 
Schrammen entscheiden, Eigeninitiati-
ve zu ergreifen.
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Gibt es einen schöneren Tag im Jahr 
als den Weihnachtstag? Der kleine Ha-
se (genannt „Ritter Freund“) und der 
Holunderbär vertreiben sich das War-
ten auf den Weihnachtsabend mit einer 
Schneeballschlacht.

Da fällt ihnen plötzlich ein Brief von 
Manni Murmel in die Hände, der eigent-
lich für den Weihnachtsmann bestimmt 

ist – und schon nimmt ein neues, auf-
regendes Abenteuer seinen Lauf. Denn 
um dem kleinen Murmeltierjungen zu 
helfen, müssen die beiden Freunde eine 
turbulente Reise unternehmen, um dem 
Weihnachtsmann die verlorene Weih-
nachtspost zu bringen. Aber der Glaube 
versetzt Berge und wahre Freundschaft 
erst recht.

Das gierige Schwein schaufelt sich 
sooo… viele Nudeln auf den Teller, dass 
der kleine Rabe glaubt, sein Soßenan-
teil sei nur durch einen Sprung in die 
Schüssel zu retten. Entnervt droht Mut-
ter Dachs, er bekäme keine Geburtstags-
geschenke, wenn er nicht umgehend das 
bravste Tier im Wald werde.

Nachdem ihm in einem Albtraum die 
Geschenke davonfliegen, fragt der klei-

ne Rabe andere Tiere, was denn „brav 
sein“ sei. Der „coole“ Wolf ist ihm dabei 
keine Hilfe, dafür kennt der Hase so viele 
Regeln, dass ihm bald der Kopf schwirrt.

Kleine wie große Zuschauer erkennen 
sich vergnügt in vielen Aspekten dieser 
humorvollen wie ernsthaften Geschichte 
wieder. Das Rabenabenteuer in wunder-
schönen Bildern klingt mit einem swin-
genden Happyend aus.

Die bekannte Fabel erzählt von zwei 
Mäusen, die in ganz unterschiedlichen 
„Kulturkreisen“ zu Hause sind.

Eines Tages unternimmt die Stadtmaus 
Yasemin mit ihrem neuen Rollschuhmo-
bil einen Ausflug ins Grüne. Auf einer 
Wiese trifft sie auf Meryem, die Land-
maus, die gerade aus ihren mühsam ge-
sammelten Beeren leckere Marmelade 
kochen möchte.

Die beiden freunden sich an, und Mery-
em beschließt, sich einmal das Leben in 
der Stadt anzusehen. Die Reise wird zu 
einem spannenden Abenteuer.

In der Inszenierung haben die beiden 
Mäuse weder eine eindeutig türkische 
noch eine eindeutig deutsche Herkunft. 
Sie sprechen sowohl deutsch als auch 
türkisch, wie es ja auch bei vielen türki-
schen Kindern der Fall ist. Die Menschen 
als Nebenfiguren wiederum unterhalten 
sich in zwei kurzen Szenen in italienisch 
und russisch.

Die Sprachen im Stück wurden so mit-
einander verzahnt, dass die Zuschauer 
die verschiedenen Sprachen nicht als 
störend wahrnehmen, sondern dass sie 
meinen, alles zu verstehen.

Mittwoch, 14. Dezember 2016, 16.00 Uhr
Dorte-Hilleke-Bücherei

Die verlorene Weihnachtspost
Theaterstück des Figurentheaters Fex für Kinder ab 4 Jahren
Eintrittskarten sind ab dem 16.11.2016 für 3,00 € in der 
Kinder- und Jugendbücherei der Dorte-Hilleke-Bücherei Menden erhältlich

Mittwoch, 15. Februar 2017, 16.00 Uhr
Dorte-Hilleke-Bücherei

Rabe Socke – Alles erlaubt
Theaterstück des Theater Mario für Kinder ab 4 Jahren
Eintrittskarten sind ab dem 18.01.2017 für 3,00 € in der 
Kinder- und Jugendbücherei der Dorte-Hilleke-Bücherei Menden erhältlich

Mittwoch, 10. Mai 2017, 16.00 Uhr
Dorte-Hilleke-Bücherei

Die Stadtmaus und die Landmaus
Bilinguales Stück in Deutsch und Türkisch des 
Theaters Marianne Schoppan für Kinder ab 4 Jahren
Eintrittskarten sind ab dem 12.04.2017 für 3,00 € in der 
Kinder- und Jugendbücherei der Dorte-Hilleke-Bücherei Menden erhältlich
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Unser vielfältiges Kursangebot mit direkter Anmeldemöglichkeit 
finden Sie unter www.vhs-mhb.de.

Künstlerische Angebote für Kinder und Jugendliche sowie nähere Informa-
tionen zu Kindergeburtstagen finden Sie unter www.jungekunstschule.de

Wir freuen uns auf Sie!

Kunst und Kultur an der 
Volkshochschule Menden-Hemer-Balve
Kunst und Kultur für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Seit fast 70 
Jahren begleiten wir Sie mit unseren Kursen, Veranstaltungen und Fahrten

„Jeder Mensch ist ein Künstler“ sagte 
Beuys. Das finden wir auch!

Seit fast 70 Jahren begeistern wir Sie 
mit unseren Angeboten. Jedes Semester 
nehmen wir über 30 Prozent der Kurse 
und Veranstaltungen neu für Sie in unser 
Programm auf. Wir bieten neue Techni-
ken, neue Themen und schaffen für Sie 
immer wieder neue Herausforderungen.

Tausende von Menschen haben wir mit 
unseren Kursen und Veranstaltungen in 
den Jahren begleiten können. Sie haben 
zu ihrer eigenen künstlerischen Aus-
drucksform gefunden, ihre Fähigkeiten 
verbessert, neue Themen und Beschäf-

tigungsformen entdeckt und sie haben 
in ihrem Kurs viele Kontakte geknüpft, 
die manchmal bereits seit Jahrzehnten 
bestehen.

Lassen auch Sie sich begeistern: Kunst 
für Kinder und Jugendliche, künstle-
rische Kindergeburtstage, Fahrten zu 
aktuellen Ausstellungen und Museen, 
Reisen zu bedeutsamen Städten und 
Regionen, Kunstgeschichte, Theater, 
Literatur, Musik und Tanz, kreatives 
Gestalten, Textilkurse – von A, wie „Ac-
rylfarben selber herstellen“ bis Z, wie 
„Zeichnen und Malen“, wir haben etwas 
auch für Sie!
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06. – 10. Juni 2016
Vor dem Alten Rathaus

WEGE in die VIELFALT
6. Schulkunsttage vor dem Alten Rathaus

11. – 27. Juni 2016
Foyer des Neuen Rathauses (1. OG)

Ausstellung: WEGE in die VIELFALT
Ergebnisse der 6. Schulkunsttage

Zuschauen – voneinander lernen – sich 
austauschen: Eine ganze Woche lang 
stellen sich unter dem Titel: „WEGE in 
die VIELFALT“ spannende und ideenrei-
che Kunstprojekte aus Schulen vor.

Miteinander und Fremdsein, Heimat 
und Integration, Inklusion und andere 
Kulturen sind Themen, mit denen sich 
Schüler/-innen aus Menden und den 
Nachbarstädten Hemer und Frönden-
berg, auch aufgrund der aktuellen Situ-
ation, beschäftigen.

Seit Jahren nehmen mit Engagement 
Projekte im Rahmen der Landesförde-
rung NRW „Kultur und Schule“ hier re-
gelmäßig teil.

So bietet zum Beispiel der Künstler Jo-
hannes Büschleb im Städtischen Gym-
nasium an der Hönne (ehem. HGG und 
Walramgymnasium) Produktdesign, ex-
perimentelles Gestalten und Holz-Bild-
hauerei an und wird hiermit auch bei 
den Kunsttagen 2016 vertreten sein.

Zum sechsten Mal seit 2006 werden 
wieder hunderte Schülerinnen und 
Schüler aus Menden, Fröndenberg und 
Hemer aktiv, tauschen sich aus, lernen 
voneinander und probieren sich aus.

Wieder wird der Mendener Fotograf 
Frank Saul die Schulkunsttage vor dem 

Alten Rathaus begleiten. In Zusammen-
arbeit mit Mona Dierkes wird eine Do-
kumentation der ereignisreichen Tage 
entstehen.

Die Schulkunsttage sind ohne Unter-
stützung nicht denkbar. Um vom Wetter 
unabhängiger zu sein, erhalten wir seit 
Jahren Zelte von den Mendener Malte-
sern und dem Deutschen Roten Kreuz 
Menden.

Es ist toll, solch nachhaltige und enga-
gierte Hilfe zu erhalten von Ehrenamtli-
chen wie Christina und Matthias Mende 
von den Maltesern und Dirk Fischer vom 
DRK.

Für die gesamte Organisation wie Zel-
te, Tische und Materialien werden in 
der ganzen Woche die benötigten La-
gerräume, sehr praktisch und unprob-
lematisch, mit einem Container von der 
Firma Reproaktiv auf dem Rathausplatz 
bereitgestellt.

Koordiniert und organisiert werden 
diese regelmäßigen einwöchigen Akti-
onstage vom Kulturbüro Menden - Be-
reich Schulkultur, in Zusammenarbeit 
mit den sehr engagierten Lehrer/-innen, 
Kunstpädagogen und Künstlern und mit 
Beratung und Hilfestellung vom Künstler 
und Designer Bernd Gorski.

Wieder einmal – alle zwei Jahre – ent-
stehen im Rahmen der Schulkunsttage 
vor dem Alten Rathaus fantastische und 
engagierte Kunstwerke.

In diesem Jahr setzen sich die Schüle-
rinnen und Schüler mit dem Themenbe-
reich „Fremdsein, Flucht und Heimat“ 
auseinander.

Facettenreich und kritisch wird somit 
auch die Ausstellung der Ergebnisse der 
Schulkunsttage vom 11. bis zum 27. Ju-
ni. Wir stellen Skulpturen, Installatio-
nen und Fotos aus, auch zu den zurzeit 
laufenden Projekten „Kultur und Schu-
le“ mit den Künstlern Johannes Büschleb 
und Bernd Gorski in Mendener Schulen.

Auch die Begleitung der Schulkunst-

tage durch den Mendener Fotografen 
Frank Saul ist schon Tradition. Wir freu-
en uns schon auf seine faszinierenden 
Fotos in der Ausstellung. Konzeptionell, 
beratend und praktisch steht uns Georg 
Hanke vom ehemaligen Mendener Mal-
kreis zur Seite.

Organisiert wird auch die Ausstellung 
im Foyer des Neuen Rathauses durch das 
Kulturbüro Menden – Bereich Schulkul-
tur / Kinder- und Jugendkultur.

Eine Vielzahl zusätzlicher Informa-
tionen zur Mendener Schulkultur fin-
den Sie auf unserer Internetseite. Hier 
erhalten Sie dann auch, wie in der 
Tagespresse, die aktuellen Termine: 
www.menden.de/kultur/schulkultur

Eindrücke aus 2014: Holzbildhauerei …

Ein schöner Nebeneffekt beim Kreativsein …

… und Malaktionen sind nur zwei Beispiele für 
das vielfältige Angebot der Schulkunsttage.

… ist, dass die Hände herrlich bunt werden!
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Die Angebote der Mendener Schulkultur 
mit freundlicher Unterstützung durch:

Premiere: Samstag, 25. Juni 2016
Theater Am Ziegelbrand

Füchse lügen nicht …
Rasante Komödie über süße Lügen und bittere Wahrheiten von Ulrich Hub

Aufführungen im November und Dezember 2016
Realschule Lendringsen und Wilhelmshöhe

Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer
Musical von Christian Berg nach dem Buch von Michael Ende

Mittwoch 21. September 2016, 16.00 Uhr
Städtische Musikschule Menden

Fach- und Informationsaustausch

Wie die Zeit vergeht. Nach mittlerweile 
elf Theaterstücken, die Angelika Kanzler 
und Bernd Gorski im Rahmen der Men-
dener Schulkultur mit Erfolg im TAZ mit 
den Teilnehmer/-innen auf die Bühne ge-
bracht haben, steht im jetzt zehnten Jahr 
das Theaterstück „Füchse lügen nicht“ 
von Ulrich Hub auf dem Spielplan.

Am Flughafen herrscht Chaos. Nichts 
geht mehr und keiner weiß, warum. Im 
Warteraum sitzen Pandabär, Gans, Affe, 
Hund, Tiger und zwei Klonschafe auf ih-

ren Koffern, sind gereizt, gehen sich ge-
genseitig auf die Nerven und langweilen 
sich. Dabei wollen sie eigentlich nur ei-
nes … weg!

Ulrich Hubs Theaterstück „Füchse lü-
gen nicht“ erzählt ein Paradebeispiel 
demagogischen Geschicks. Und wer 
macht hier eigentlich wem was vor?

Die Premiere ist für Samstag, 25. Juni 
2016 vorgesehen. Weitere Schulauffüh-
rungen sind vormittags für den 29. Juni 
sowie den 05. und 07. Juli geplant.

Die Zusammenarbeit des Kulturbüros 
mit dem Mendener Amateurtheater ist 
seit Jahren sehr erfolgreich und hat 
schon Tradition.

Im letzten Jahr war das „Urmel“ auf 
der Wilhelmshöhe und in diesem Jahr 
kommen „Jim Knopf und Lukas der Loko-
motivführer“, um die Kinder aus Grund-
schulen und Kindergärten wieder ein 
großes, spannendes Abenteuer miterle-
ben zu lassen.

Die Aufführungen finden wieder, wie 
schon seit Jahren, immer im November 
und Dezember auf der Wilhelmshöhe 
und in der Realschule Lendringsen statt.

Termine für 2016:
18. November, 8.30 Uhr und 10.30 Uhr 
in der Realschule Lendringsen
23. November, 8.30 Uhr und 10.30 Uhr 
auf der Wilhelmshöhe
01. Dezember, 8.30 Uhr und 10.30 Uhr 
auf der Wilhelmshöhe

Zweimal im Jahr trifft sich seit 2003 
der Koordinatorenkreis aus Vertreter/-
innen der Schulen aus Menden und den 
Nachbarstädten, des Kulturbüros, der 
Städtischen Musikschule, der Schulver-
waltung, dem Kinder- und Jugendschutz, 

Künstler und Künstlerinnen, Interessier-
ten sowie Förderern und Förderinnen.

Das nächste Treffen des Koordinatoren-
kreises findet am 21. September 2016 
ab 16.00 Uhr in den Räumen der Städti-
schen Musikschule statt.

Szene aus „Füchse lügen nicht“

Informationen zur Schulkultur:

Kornelia Gefrerer, 
Untere Promenade 30 
(Städt. Musikschule) 
58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8756
E-Mail: k.gefrerer@menden.de

Aktuelle Termine und mehr Informa-
tionen in der Tagespresse und hier:
www.menden.de/kultur/schulkultur
www.menden.de/schulkultur/ 
theaterwerkstatt
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Die Musikschule der Stadt Menden ist 
eine gemeinnützige öffentliche Einrich-
tung der musikalischen Bildung für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene. Als 
Mitglied im Verband deutscher Musik-
schulen erfüllt sie weit reichende Quali-
tätskriterien, die jährlich nachgewiesen 
werden. Sie ist ein vielfältiger Ort des 
Musizierens, und wie kaum eine andere 
Einrichtung ist sie ein Ort des lebenslan-
gen Lernens.

Mit pädagogischen Großprojekten wie 
„Jedem Kind ein Instrument“ (JEKI) und 
„Kultur macht stark“ schafft es die Städ-
tische Musikschule, vernetzt mit allge-
meinbildenden Schulen und anderen 
Instituten, Menschen in jeder Lebens-
lage und in jeder sozialen Situation zu 
erreichen, Begabungen zu fördern und 
wertvolle, nachhaltige Lebensinhalte zu 
schaffen.

Die Musikschule bietet mit ihren zur-
zeit 24 ausgebildeten Instrumental- und 
Gesangslehrer/-innen ein breites Un-

terrichtsangebot, das in seiner Vielfalt 
ständig weiterentwickelt wird. So ist die 
Abteilung Jazz- und Rockmusik in den 
letzten Jahren erheblich ausgebaut wor-
den. Mehrere Musikschulbands sind auf 
Stadtfesten und anderen öffentlichen 
Veranstaltungen präsent und zeigen da-
mit, dass in einer modernen Musikschu-
le alle Stilrichtungen ineinanderfließen.

Aber auch der traditionelle Instrumen-
talunterricht wird in der Musikschule 
gepflegt und durch Veranstaltungen wie 
Streicherwochenenden auf sehr lebendi-
ge Weise ergänzt.

In ihrer nunmehr über 40jährigen Ge-
schichte hat neben dem Einzel- und 
Kleingruppenunterricht das Zusammen-
spiel im Ensemble einen besonderen 
Wert. In Konzerten und Schülervorspie-
len haben die Musikschüler/-innen viele 
Gelegenheiten, ihre neuen Fähigkeiten 
auszuprobieren und zu erleben, wie viel 
Freude durch gemeinsames Musizieren 
entsteht.

Städtische Musikschule Menden
Viel Spielraum für Musik

Unser Aufgabenbereich
Hier ein Überblick der aktuellen Unterrichtsangebote:

Streichinstrumente: 
Geige, Bratsche, Violoncello

Zupfinstrumente: 
Gitarre, E-Gitarre, Harfe

Holzblasinstrumente: 
Querflöte, Blockflöte, Klarinette, 
Saxophon

Blechblasinstrument: 
Trompete

Schlaginstrumente: 
Drumset, Sambainstrumente, 

Percussion, Orchesterpauke

Tasteninstrumente: 
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Orgel

Gesang: 
Klassischer Gesang, Jazzgesang, 
Musicalprojekte

Elementare Musikerziehung: 
Babymusik, Kükenmusik, 
Liedergarten, Musikalische 
Früherziehung, Musikalische 
Grundausbildung, Musiktheorie, 
Gehörbildung

Bei entsprechender Nachfrage können eventuell 
neue Unterrichtsangebote geschaffen werden.

Schnuppermonat 
Hier haben Kinder und Erwachsene die Möglichkeit, ein Instrument ihrer Wahl vier 
Wochen lang kennenzulernen. Leihinstrumente stehen begrenzt zur Verfügung.

Elementarunterricht
In der Elementarstufe werden Kin-
der an die Musik herangeführt. Sie 
musizieren, tanzen und erfassen 
gemeinsam Musik.

Babymusik 
4 Mon. – 18 Mon., Dauer 1 Jahr

Kükenmusik 
18 Mon. – 3 Jahre, Dauer 1 Jahr

Liedergarten 
3 Jahre – 4 Jahre, Dauer 1 Jahr

Musikalische Früherziehung 
4 Jahre – 6 Jahre, Dauer 2 Jahre

Musikalische Grundausbildung 
6 Jahre – 7 Jahre, Dauer 1 Jahr

Diese Kurse haben alle das Ziel, 
die Kinder, ihrem Alter und ihrer 
Entwicklung entsprechend, spie-
lend an die Musik heranzuführen. 
Die Schwerpunkte dieser Kurse 
liegen im Singen, Spielen, Hören 
und Entdecken.
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Neu! Jetzt auch als 

Fonds-Rente für Ihre 

Altersvorsorge.

TrendInvest: 
Mit Aufwärtstrend 
und Sicherungsleine

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Rüberg
 Unnaer Str. 37
 58706 Menden (Sauerland)

 (02373) 24 05
 info@rueberg.lvm.de

Ensemblespiel
Die musikalischen Spielkreise sind das 
„Herz“ der Städtischen Musikschule und 
können in ihrer Vielfalt von keinem noch 
so guten privaten Unterricht ersetzt wer-
den. In ihnen wird das gemeinsame Mu-
sizieren geübt – ein Erlebnis und eine 

Schulung zugleich. Angeboten werden 
Ensembles wie z.B. Akkordeon, Querflö-
te, Gitarre, Trompete, Streicher, Rock-/
Popband, Kammermusik oder Musical-
Projekte. Interessierte sind immer herz-
lich willkommen.

Unterricht in Kindergärten
Musik macht Spaß! Warum also nicht 
schon kleine Kinder mit Musik bekannt 
machen? In einem Alter, in dem sie neu-
gierig sind auf alles, was sie umgibt, 

sind vier- bis fünfjährige Kinder auch 
interessiert an allem, was klingt. Darum 
bietet die Musikschule „Musikalische 
Früherziehung“ in Kindergärten an.

Grundausbildung und instrumentaler 
Unterricht in Grundschulen
Mit Erfolg findet seit vielen Jahren zu 
günstigen Preisen musikalische Grund-
ausbildung und Instrumentalunterricht 
in Blockflöte, Gitarre, Keyboard und Vi-
oline in Mendener Grundschulen statt. 
Die Grundausbildung wird im ersten 
Schuljahr angeboten und der instrumen-

tale Unterricht beginnt ab der zweiten 
Klasse. Die Resonanz ist groß, denn der/
die Lehrer/-in kommt in die Grundschu-
le. Der Musikunterricht ist ein Gruppen-
unterricht und schließt sich an den regu-
lären Unterricht an. Instrumente können 
begrenzt zur Verfügung gestellt werden.

Mit freundlicher Unterstützung der Stiftung der 
Sparkasse Märkisches Sauerland Hemer-Menden.

Kontakt
Informationen zur Anmeldung und 
den Gebühren erhalten Sie in der 
Musikschulverwaltung bei

Brigitte Zimpel 
Städtische Musikschule Menden 
Untere Promenade 30
Zi. 1.4, Tel.: 0 23 73 / 903 - 8755 
Email: musikschule@menden.de

Musikschulleitung: 
Holger Busemann
Zi. 1.1, Tel.: 0 23 73 / 903 - 8757
Email: musikschule@menden.de
www.menden.de/musikschule
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Veranstaltungen der Städtischen Musikschule in 2016
22.05., So, 16.00 Uhr
Abschlusskonzert des Musikwochenendes 
(Konzertsaal Westflügel)

11.06., Sa, 17.00 Uhr
Akkordeonkonzert (Westflügel)

18.06., Sa, 12.00 – 16.00 Uhr
„Alles dreht sich um Musik“, 
Musikschultag (Musikschule)

18.06., Sa, 16.00 Uhr
Aufführung „Lollipop“ der 
Kinder-Musical AG (Westflügel)

19.06., So, 12.00 Uhr
Aufführung „Lollipop“ der 
Kinder-Musical AG (Westflügel)

03.07., So, 16.00 Uhr
Aufführung „Mamma Mia“ 
der Musicalgruppe 40+ 
(Theater Am Ziegelbrand)

24.09., Sa, 16.00 Uhr
Kinder spielen für Kinder (Westflügel)

23.10., So, 16.00 Uhr
Abschlusskonzert Harfenworkshop 
(Westflügel)

03.12., Sa, 18.00 Uhr
Konzert „Harfe und Gesang“ (Westflügel)

04.12., So, 16.00 Uhr
Konzert der Akkordeonklasse (Westflügel)

11.12., So, 16.00 Uhr
Großes Adventskonzert 
in der Kirche Maria Königin 
des Friedens, Oberrödinghausen

„JeKits - Jedem Kind Instrumente, Tan-
zen, Singen“ ist ein kulturelles Bil-
dungsprogramm in Grundschulen Nord-
rhein-Westfalens in Kooperation mit 
Musikschulen und anderen musischen 
Institutionen. Es ist das landesweite 
Nachfolgeprogramm der bekannten Ak-
tion „Jedem Kind ein Instrument“, wel-
che im Jahr 2007 für das Ruhrgebiet ent-
wickelt wurde.

Im Schuljahr 2015/16 ist die Mende-

ner Musikschule zusammen mit der Ni-
kolaus-Groß-Schule Bösperde und der 
Gemeinschaftsgrundschule Platte Heide 
am Jekits-Projekt beteiligt.

Im ersten Projektjahr erhalten die 
Kinder der zweiten Jahrgangsstufe ei-
ne musikalische Grundausbildung. Im 
Folgejahr wird für interessierte Kinder 
in Kleingruppen Instrumentalunterricht 
und eine Musizierstunde im „Jekits-Or-
chester“ angeboten.

Die Städtische Musikschule steht immer 
in engem Kontakt mit sozialen Einrich-
tungen wie zum Beispiel dem Team für 
Stadtteilarbeit und mit dem Integra-
tionsbeauftragten der Stadt Menden, 
denn die Aufgabe einer Musikschule ist 
es, für die gesamte Bevölkerung erreich-
bar zu sein.

Aus diesem Grund führt die Musikschu-
le regelmäßig Förderprojekte für beson-
dere Zielgruppen durch. Ermöglicht wird 
diese Arbeit zum Beispiel durch das 
Bundesförderprogramm „Kultur macht 
stark“ oder durch große Stiftungsinitia-
tiven wie „MusikNetz-Werk“ und durch 
lokale Sponsoren.

Die Schüler der Musikschule haben 
viele Gelegenheiten, in Fachbereichs-
konzerten und in den regelmäßig statt-
findenden größeren Konzerten der Mu-
sikschule erste Bühnenerfahrungen zu 
sammeln.

Darüber hinaus gibt es zahlreiche Auf-
trittsmöglichkeiten bei städtischen Ver-
anstaltungen wie zum Beispiel Ausstel-
lungseröffnungen oder dem „Lila Salon“, 

bei denen die Musikschüler und ihre 
Lehrer für den musikalischen Rahmen 
sorgen.

In der Konzertreihe „Sonderkonzerte 
der Musikschule“ ist zu erleben, dass 
die Lehrer der Musikschule auch profes-
sionelle Musiker sind. Diese anspruchs-
vollen und unterhaltsamen Konzerte 
sind eine Bereicherung des kulturellen 
Lebens unserer Stadt.

Jedem Kind Instrumente, Tanzen, Singen!

Sonderprojekte

Schüler- und Fachbereichsvorspiele

Schülervorspiele
Es finden regelmäßig Schülervor-
spiele statt. Informationen zu den 
Terminen erhalten Sie unter 
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8755
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Verein der Freunde und Förderer der Städtischen Musikschule

Seit ihrer Gründung begleitet der „Ver-
ein der Freunde und Förderer“ die Städ-
tische Musikschule und nicht erst, seit 
die Kassen der Stadt Menden wie die 
aller Kommunen leer sind. Der Verein 
spielt eine wichtige Rolle für das Gedei-
hen der Musikschule und ihre Arbeit.

Der Förderverein unterstützt die Musik-
schule nicht nur in finanzieller Hinsicht 
bei der Anschaffung von Instrumenten 
oder Notenmaterial, sondern hilft auch 
bei der Organisation und Durchführung 
von Konzerten, Festen u. ä. mit. Er be-
steht zum größten Teil aus engagierten 
Eltern von Schülerinnen und Schülern 
der Städt. Musikschule Menden, aber 
auch aus Lehrkräften der Musikschule, 
die ihren Einsatz für die musikalische 
Ausbildung junger Menschen über die 

Anforderungen ihres Anstellungsvertra-
ges hinaus begreifen.

Ebenfalls treue Mitglieder finden sich 
auch bei den vielen Musikfreunden, die 
sich regelmäßig an den Aufführungen 
der Städt. Musikschule Menden erfreu-
en. Der Förderverein will Forum für alle 
sein, die Musik als einen ganz besonde-
ren Teil der Kultur und die Vermittlung 
musikalischen Wissens als „Lehren und 
Lernen für das ganze Leben“ ansehen. 
Neue Mitglieder und Sponsoren werden 
immer gesucht, damit der Förderverein 
auch weiterhin die Möglichkeit hat, die 
Musikschule finanziell zu unterstützen.

Der Förderverein hat zum Beispiel auch 
die Entwicklung des Gitarrenensembles 
von Beginn an aufmerksam begleitet 
und gefördert.

Vorstandsmitglieder und 
Ihre Ansprechpartner in Belangen 
des Fördervereins sind:

Frank Friedrich 0 23 73 / 1 78 86 62
Janko Tajnsek 0 151 / 14 93 25 91
Kirsten Schertl 0 23 73 / 6 01 73

Konto des Fördervereins:
Kto.-Nr.: 1 800 091 603
IBAN: DE64 445512101800091603
Sparkasse Märkisches Sauerland
Hemer-Menden, BLZ 445 512 10

www.musikschule-menden.de
info@musikschule-menden.de

Städtische Musikschule
Untere Promenade 30, 58706 Menden

Städtische Musikschule Menden – Förderverein
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Im Jugendzentrum „Das Zentrum“ am Kirchplatz surfen Senioren im Internet 
(Mo. von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr).

Die Termine der Gesangs- und Musikkonzerte in den Senioreneinrichtungen ent-
nehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender. Weitere Konzerttermine können Sie 
wie bisher der Tagespresse entnehmen oder in den einzelnen Senioreneinrichtun-
gen erfragen: Cramersche Fabrik (Tel.: 39336 - 0), Seniorenwohnanlage GeWoGe 
(Tel.: 9886 - 0), Seniorenwohnpark Menden (Tel.: 1790 - 5), St. Vincenz-Altenheim 
(Tel.: 91 73 00), Jochen-Klepper-Haus (Tel.: 969 - 120)

Seit 1982 existiert in Mendens Stadtmit-
te der Städtische Seniorentreff mit einer 
Vielzahl an Gruppenangeboten und Kur-
sen, die zum Teil in Zusammenarbeit 
mit Vereinen angeboten werden. Unser 
Café-Bereich lädt zum Verweilen und zu 
Gesprächen ein.

Ein täglich wechselndes Gruppenan-
gebot bietet Gemeinschaft, Kreativität, 
Information und viel Freude.

Zu unserem Haus gehören zwei Kegel-
bahnen, die nachmittags oder abends 
vermietet werden. Sie können sich den 
unterschiedlichen Gruppenaktivitäten 

anschließen, neue Fähigkeiten entde-
cken, Zeitung lesen, Karten spielen, ke-
geln oder einfach gemütlich bei einer 
Tasse Kaffee beisammen sitzen und sich 
unterhalten.

Neben den Angeboten im Seniorentreff 
erfahren die älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger eine vielschichtige Unterstüt-
zung durch die Vereine und Verbände, 
die in der Altenarbeit tätig sind.

Ebenfalls wird eine Beratung bei per-
sönlichen und sozialen Schwierigkeiten 
angeboten und Hilfe zu ihrer Überwin-
dung vermittelt.

Begegnungsstätte für ältere Menschen

Gruppenangebote

Wenn Sie ein Informationsgespräch wünschen oder Fragen zum 
Angebot des Seniorentreffs haben, stehen wir Ihnen während 
der Öffnungszeiten gerne auch persönlich zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vera Fuhrmann
Hauptamtliche Mitarbeiterin 
des Seniorentreffs

Marita Lehnhardt
Leiterin des Seniorentreffs

Städtischer Seniorentreff Menden
Neumarkt 3, 58706 Menden,
Tel.: 0 23 73 / 903 - 1298

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.		  09.00 Uhr – 17.00 Uhr
Fr.			   09.00 Uhr – 13.00 Uhr

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Frauen- 
gesprächskreis 50+

Skat Gymnastik Seniorentanz Ehrenamtliche 
Seniorenberatung

Kurzwandern 
mit dem SGV

Seniorentanz 
für Anfänger

Wir und die Altstadt Schach mit dem 
Schachverein e.V.

Yoga

Vorbeugende Osteo-
porosegymnastik

Rommé Handarbeiten Singen

Wandern Gedächtnistraining Gedächtnistraining Kreativgruppe

Doppelkopf Radwandergruppe
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Theater-Vormiete, Familientheater, Konzerte

Anmeldekarte Theater-Vormiete
Ich bestelle hiermit für die Spielzeit 2016/2017                       Abokarten.

▫  Ich möchte meine(n) bisherigen Plätze (Platz) wieder belegen. 

Block               Reihe               Plätze (Platz)            

▫  Ich möchte meine(n) bisherigen Plätze (Platz) wechseln. 

Möglichst Block               Reihe           

▫  Ich hatte bisher noch kein Abonnement.

▫  Ich bitte um Zusendung des Kulturnewsletters. 

Meine E-Mail:                                                                                                         

Anmeldekarte Familientheater 2016/2017
Ich bestelle hiermit:

                     Abonnement(s) für Kinder zum Preis von 18,- Euro für 4 Aufführungen.

                     Abonnement(s) für Erwachsene zum Preis von 20,- Euro für 4 Aufführungen.

Einzelkarten für folgende Veranstaltung: 

                                                                                                                                             

für Kinder                     Plätze und für Erwachsene                     Plätze zum Preis von 
5,- Euro (pro Kind) bzw. 5,50 Euro (pro Erwachsener)

Ich habe folgenden Platzwunsch:  Block               Reihe               Nr.             
Die ersten 6 Reihen des Mittelblocks werden ausschließlich für Kinder reserviert.

▫  Ich bitte um Zusendung des Newsletters. Meine E-Mail:                                                                                                         

Anmeldekarte für Konzerte 2016/2017
Hiermit bestelle ich folgende Karten:

„Mendener Kammerphilharmonie“	                Karten zum Preis von 	            Euro.
Konzertreihe „Schumann junior“	                Karten zum Preis von 	 13,50 Euro.
„Silvesterkonzert“	                Karten zum Preis von	             Euro.
„Queens Duo“	                Karten zum Preis von 	 13,50 Euro.
„Fauré Quartett“	                Karten zum Preis von 	 13,50 Euro.

▫  Ich bitte um Zusendung der Karte(n) per Rechnung. 

Datum:                                             Unterschrift:                                                            

▫  Ich bitte um Zusendung des Kulturnewsletters. 

Meine E-Mail:                                                                                                                    



52 Anmeldekarten
Theater-Vormiete, Familientheater, Konzerte

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefon (tagsüber zu erreichen)

Unterschrift

An die
Stadtverwaltung Menden
Altes Rathaus
Kulturbüro, Zimmer 19

Hauptstraße 48
58706 Menden

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefon (tagsüber zu erreichen)

Unterschrift

An die
Stadtverwaltung Menden
Kulturbüro

Untere Promenade 30, Zi. 1.5
58706 Menden

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefon (tagsüber zu erreichen)

Unterschrift

An die
Stadtverwaltung Menden
Altes Rathaus
Kulturbüro, Zimmer 19

Hauptstraße 48
58706 Menden
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Städt. Bühnen Dortmund, Schauspielhaus Bochum, Saturday Night

Anmeldekarte „Städt. Bühnen Dortmund“
Ich möchte für folgende Fahrt(en) zu den Städt. Bühnen Dortmund 
in der Saison 2016/2017 Eintrittskarten bestellen.

Aufführung                                                      Termin                           Anzahl der Karten         

Aufführung                                                      Termin                           Anzahl der Karten         

Aufführung                                                      Termin                           Anzahl der Karten         

Aufführung                                                      Termin                           Anzahl der Karten         

Aufführung                                                      Termin                           Anzahl der Karten         

Folgende Preisgruppen bitte ich zu reservieren:

▫  Reihe 1 – 6	 Fahrgelegenheiten:

▫  Sperrsitz bis 1. Logenrang	 ▫  eigener PKW

▫  2. Logenrang	 ▫  Autobusnutzung
Nähere Informationen zu Terminen und Preisen erhalten Sie ab Mitte Mai 2016 im Kulturbüro (siehe Seite 21). 
Die Stadt Menden behält sich vor, nur bei einer Mindestteilnehmerzahl einen Bus zu organisieren.

Anmeldekarte „Schauspielhaus Bochum“
Ich bestelle hiermit ab der Spielzeit 2016/2017 folgendes Abonnement:

▫                Karte(n) zuzüglich anteiliger Autobuskosten 
(Schüler, Studenten, Auszubildende) Ausweis bitte in Kopie beilegen!

▫  Außerdem bestelle ich               Autobusplätze.

Bitte diese Anmeldekarte bis spätestens zum 15. August 2016 absenden. 
Die Stadt Menden behält sich vor, nur bei einer Mindestteilnehmerzahl 
die Vormiete einzurichten bzw. einen Bus zu organisieren.

Infos zu den Preisen erhalten Sie im Kulturbüro.

▫  Ich bitte um Zusendung des Kulturnewsletters. 

Meine E-Mail:                                                                                                         

Anmeldekarte „Saturday Night“ Jazz und Blues im TAZ

Ich bestelle hiermit:

                Abonnement(s) zum Preis von 38,- Euro für 3 Veranstaltungen

                Einzelkarte(n) zum Preis von 14,50 Euro für folgende Veranstaltung:

▫  Samstag, 19.11.2016, 20.00 Uhr, „The International Blues Duo“

▫  Samstag, 04.02.2017, 20.00 Uhr, „Ulla van Daelen & Friends“

▫  Samstag, 18.03.2017, 20.00 Uhr, „Big Mama Blues Trio“

▫  Ich bitte um Zusendung des Kulturnewsletters. 

Meine E-Mail:                                                                                                         

(Der Preis richtet sich
nach der Teilnehmerzahl)
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Städt. Bühnen Dortmund, Schauspielhaus Bochum, Saturday Night

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefon (tagsüber zu erreichen)

Unterschrift

An die
Stadtverwaltung Menden
Altes Rathaus
Kulturbüro, Zimmer 20

Hauptstraße 48
58706 Menden

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefon (tagsüber zu erreichen)

Unterschrift

An die
Stadtverwaltung Menden
Altes Rathaus
Kulturbüro, Zimmer 20

Hauptstraße 48
58706 Menden

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefon (tagsüber zu erreichen)

Unterschrift

An die
Stadtverwaltung Menden
Altes Rathaus
Kulturbüro, Zimmer 21

Hauptstraße 48
58706 Menden



55Bestuhlungsplan
Wilhelmshöhe
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